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BÜRGERMEISTER FRANZ HARNER 

der Sanierung betroffen waren, 
recht herzlich für das Verständ-
nis bedanken. Es war besonders 
in der trockenen Jahreszeit viel Schmutz und Staub 
auszuhalten.  
Die Abwassergenossenschaft Aich ist nun mit dem 
Kanalbau fertig. Ich bedanke mich bei Obmann 
Edelmann Josef und seinen Vorstandsmitgliedern 
recht herzlich für die geleistete Arbeit. 
Die Abwassergenossenschaft Oichten ist ebenfalls 
mit dem Bau der Kläranlage und des Kanals weit 
fortgeschritten. Man wird noch im Dezember die 
Kläranlage in Betrieb nehmen können. Auch bei 
Obmann Viehhauser Walter und seinen Vorstands-
mitgliedern möchte ich mich herzlich für die geleis-
tete Arbeit bedanken. Aber auch Grundbesitzer 
Straßhofer Günther gilt mein besonderer Dank für 
das Grundstück, auf dem die Kläranlage errichtet 
wurde. Mit der AWG Oichten ist nun der Kanalbau 
in der Gemeinde Feldkirchen b.M. vorerst abge-
schlossen, da man die Kriterien der „Gelben Linien“ 
erfüllt hat. 
Herrn Reiter Raimund möchte ich für die Sanierung 
und den Erhalt des „Bräusalettl´s“ recht herzlich 
danken. Dieses Salettl wurde unter Denkmalschutz 
gestellt (Bericht siehe Seite 15).  
Ich möchte mich bei Amtsleiter Beinhundner Ger-
hard  und allen Gemeindebediensteten, dem Kin-
dergarten-, Bauhof- und Reinigungspersonal recht 
herzlich für die geleistete Arbeit im vergangenen 
Jahr bedanken. 
Bedanken möchte ich mich auch bei allen Vereins-
obmännern und –frauen sowie deren Ausschüssen 
und freiwilligen Helferinnen und Helfern. Die Arbei-
ten die in den Vereinen geleistet werden, sind un-
bezahlbar. Ohne diese freiwillige Arbeiten könnte 
ein Verein nicht bestehen.  
Ganz besonders bedanke ich mich bei allen Ge-
meinderäten, und ganz besonders bei der SPÖ und 
FPÖ Fraktion, für die gute Zusammenarbeit im ab-
gelaufenen Jahr. 
Abschließend wünsche ich allen Gemeindebürge-
rinnen und Gemeindebürgern ein besinnliches, 
friedvolles Weihnachtsfest sowie viel Glück und 
Erfolg für das Jahr 2011. 
 

Euer Bürgermeister: 
 
 
 

(Franz Harner) 

Liebe Feldkirchnerinnen, 
liebe Feldkirchner! 
 
Ein ereignisreiches Jahr 2010 neigt sich wieder dem 
Ende zu. Ich möchte der Gemeindebevölkerung 
wieder einige Informationen weitergeben. 
Im August wurde in kürzerster Zeit „Essen auf Rä-
der“ gestartet. Diese Aktion ist sehr gut angelaufen. 
Es haben sich auch mehrere Spender für das not-
wendige Geschirr gefunden. Ich möchte mich bei 
allen Spendern (siehe Seite 8) recht herzlich bedan-
ken. Ein besonderer Dank gilt neben den Firmen 
und Privatpersonen, der Landjugend und den drei 
Zechen Aschau, Gstaig und Vormoos, die insge-
samt € 1.000,00 gespendet haben. Die Spenden 
auf das soziale Konto werden zu 100 % für bedürfti-
ge Gemeindebürger verwendet. 
Besonders gratulieren möchte ich Herrn Rettenba-
cher Josef. Er hat kürzlich das „Goldene Medaille 
für Verdienste um die Republik Österreich“ für seine 
langjährige Tätigkeit als Ernterefernt sowie seinen 
Arbeiten für die Wassergenossenschaft Vormoos 
erhalten. 
Ebenfalls möchte ich Herrn Pfarrer Josef Martin zu 
seinem 25-jährigen Priesterjubiläum in Feldkirchen 
b.M. recht herzlich gratulieren. Ich möchte mich für 
seine geleistete Arbeit recht herzlich bedanken. Ich 
wünsche Ihm noch viel Glück und Gesundheit in 
seiner Tätigkeit in Feldkirchen.  
Gratulieren möchte ich auf Frau Mösenbichler Tina. 
Sie wurde vor Kurzem als Bundesleiterin der Land-
jugend (mehr als 90.000 Mitglieder) gewählt. Ich 
wünsche Ihr alles Gute für seine Arbeit. 
Die Jugend des Tischtennismannschaft wurde unter 
Obhut von Webersberger Franz Tischtennis-
Landesmeister im Einzel und Doppel (Bericht siehe 
Seite 30). Herzlichen Glückwunsch zu diesem tollen 
Erfolg. 
Der Flächenwidmungsplan sowie das Örtliche Ent-
wicklungskonzept der Gemeinde wurden kürzlich 
überarbeitet. Es wurde versucht, dass so viele Wün-
sche wie möglich eingearbeitet werden. Leider ist 
es nicht möglich, dass allen Umwidmungswünschen 
zugestimmt wird. Derzeit liegt der Planvorentwurf 
beim Land OÖ. auf. Das Gesamtumwidmungsver-
fahren soll nach Möglichkeit bis März 2011 abge-
schlossen und rechtskräftig sein. 
Die Vermessung des Wasserleitungsnetzes der 
Gemeinde soll bis März 2011 abgeschlossen sein. 
Es wurden alle Schieber und Leitung aufgenom-
men. Nun werden diese aufgenommenen Daten in 
das GIS-Programm eingearbeitet.  
Die Sanierung des Ortskanals ist bis auf die Feinas-
phaltdecke fertig gestellt. Dieser Feinbelag wird im 
Jahr 2013 vom Land aufgebracht werden. Ich 
möchte mich besonders bei den Anrainern, die von 
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tragsteller Landrichinger Josef 
u.Marianne, Ottenhausen 37, 5143 Feldkir-
chen b.M. 
Der Antrag der Ehegatten Landrichinger Josef 
u.Marianne, Ottenhauen 37 um Übernahme 
der Parzelle Nr. 227/4, KG Feldkirchen in das 
öffentliche Gut der Gemeinde gemäß dem Ver-
messungsplan des Geometers DI. Prechtl, 
Mattighofen vom 15.07.2010, Zl. 2804 wurde 
einstimmig stattgegeben. Diese Parzelle wird 
in das öffentliche Gut übernommen. 
 
 
Beratung und Beschlussfassung um Über-
nahme der Parz.Nr. 1821/2, KG Feldkirchen 
in das öffentliche Gut, Straße Gewerbege-
biet Ottenhausen (INKOBA) 
Die durch das Vermessungsbüro DI. Brunner, 
Braunau a.I. neu gebildete Parzelle Nr. 1821/2, 
KG Feldkirchen wurde durch einstimmigen Be-
schluss  in das öffentliche Gut übernommen. 
 
 
Beratung und Beschlussfassung eines 
Dienstbarkeitsvertrages mit Strobl Franz, 
Kampern 1 für die Errichtung eines Lösch-
teiches 
Der beiliegende Dienstbarkeitsvertrag, abge-
schlossen zwischen der Gemeinde Feldkirchen 
b.M. und dem Grundbesitzer Strobl Franz, 
Kampern 1, bezüglich des Löschteiches in 
Kampern auf der Parzelle Nr. 514, KG Feldkir-
chen wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
Aufnahme eines Darlehens für den Kanal-
bau, Vergabe des Darlehens sowie Be-
schlussfassung der Darlehensurkunde 
Die Raiffeisenbank Mattigtal, GS Feldkirchen 
erhielt den Zuschlag für das Darlehen zu den 
Kanalbauangelegenheiten mit + 0,45 % über 
EURIBOR, dies sind derzeit 1,55 % 
Darlehenszinsen. Die Verrechnung erfolgt im 
Nachhinein und halbjährlich. Halbjährliche 
Anpassung, erstmals am 01.01.2011, 
entsprechend der Entwicklung des 6-Monats-
S a t z - E U R I B O R .  B e r e c h n u n g s b a s i s 
Durchschnitt des 2. Monats des letzten 
Quartals vor Beginn einer Zinsperiode. Die 
erste Darlehenstilgung ist am 30.06.2011 fällig.  
Die Darlehensurkunde der Raiffeisenbank Mat-
tigtal, GS Feldkirchen über die Aufnahme des 
Darlehens wurde einstimmig beschlossen. 

Gemeinderatssitzung vom 21.10.2010: 
 
Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a.I. vom 16.09.2010 über 
die Prüfung des Voranschlages 2010 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a.I. vom 16.09.2010 über die 
Prüfung des Voranschlages für das Finanzjahr 
2010 wurde zur Kenntnis genommen.  
 
 
Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a.I. vom 20.09.2010 über 
die Kassenprüfung vom 14.09.2010 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmann-
schaft Braunau a.I. vom 14.09.2010 über die 
Kassenprüfung der Gemeinde Feldkirchen 
b.M. vom 20.09.2010 wurde vollinhaltlich zur 
Kenntnis genommen.  
 
 
Beschlussfassung des Finanzierungspla-
nes für die Gewährung einer Bedarfszuwei-
sung für das Straßenbauprogramm 2011-
2013 (inkl. Agrarwegebau in Oichten) 
Der Finanzierungsplan des Landes Oberöster-
reich wurde einstimmig und vollinhaltlich be-
schlossen. 
Rücklagen................................... 17.300,00 € 
Interessentenbeiträge ................. 77.300,00 € 
EU Mittel (Achse 3)................... 231.800,00 € 
Bedarfszuweisung ...................... 60.000,00 € 
 
 
Beratung und Beschlussfassung um Über-
nahme der Parz.Nr. 1813 (Teilfläche), KG 
Feldkirchen in das öffentliche Gut, An-
tragsteller Harner Ferdinand u.Paula, Kam-
pern 3, 5143 Feldkirchen b.M. 
Der Antrag der Ehegatten Harner Ferdinand 
u.Paula, Kampern 3 um Übernahme der zu-
sätzlichen Fläche der neu vermessenen Par-
zelle Nr. 1813, KG Feldkirchen in das öffentli-
che Gut der Gemeinde, gemäß dem Vermes-
sungsplan des Geometers DI. Constantini & 
Partner, Neumarkt a.W. vom 11.03.2010, Zl. 
1774T, wurde einstimmig beschlossen.  
 
 
Beratung und Beschlussfassung um Über-
nahme der Parz.Nr. 227/4 (Teilfläche), KG 
Feldkirchen in das öffentliche Gut, An-
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Genehmigung der Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 3.37, Antragsteller Kreuzeder 
Herbert, Gstaig 9 - Umwidmung der Parzel-
len 1758 (Teilfläche), KG Gstaig von 
"Grünland" in "Dorfgebiet" 
Dem Antrag um Genehmigung der Flächen-
widmungsplan-Änderung Nr. 3.37, Antragstel-
ler Kreuzeder Herbert, Gstaig 9 für die Parzel-
le Nr. 1785 (Teilfläche), KG Gstaig von Grün-
land in Dorfgebiet wurde ebenfalls einstimmig 
zugestimmt.  
 
 
Vermietung der Wohnung im Gemeinde-
amt, 1. Stock rechts, sowie Genehmigung 
des Mietvertrages 
Die kleine Wohnung im 1.Stock (rechts) des 
Gemeindeamtes wird an Varadi Josef, Feldkir-
chen 28, 5143 Feldkirchen b.M. vermietet. Der 
Mietvertrag wurde einstimmig beschlossen. 
Das Mietverhältnis soll mit 01.01.2011 begin-
nen und soll auf die Dauer von 3 Jahren abge-
schlossen werden. Der Mietzins beträgt mo-
natlich € 316,62 inkl.MWSt., Betriebskosten € 
20,00 und Heizkosten € 70,00. Als Kaution 
werden 3 Monatsmieten festgelegt.  
 
 
Vermietung der Wohnung im Wohnhaus 
Feldkirchen 17, 1. Stock rechts, sowie Ge-
nehmigung des Mietvertrages 
Die Wohnung im 1.Stock (rechts) des Wohn-
hauses Feldkirchen 17 wurde an Weiß Andre-
as, Aschau 13, 5143 Feldkirchen b.M. vermie-
tet. Der Mietvertrag wurde einstimmig und 
vollinhaltlich beschlossen. Das Mietverhältnis 
soll mit 01.01.2011 beginnen und soll auf die 
Dauer von 3 Jahren abgeschlossen werden. 
Der Mietzins beträgt monatlich € 265,80 
inkl.MWSt., Betriebskosten € 20,00 und Heiz-
kosten € 70,00. Es wird eine Kaution von 3 
Monatsmieten festgelegt. 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über Än-
derung der Abfallgebührenordnung 
Die Abfallordnung sowie Abfallgebührenord-
nung wurden einstimmig und vollinhaltlich be-
schlossen. Es wurde die Einführung einer Bio-
tonne mit dem Kerngebiet Feldkirchen be-
schlossen. Die Abfallgebührenordnung hat 
sich gegenüber kaum geändert. Auch hier 
wurde die Gebühr für die Biotonne ergänzt. 
Die Biotonne kostet im Jahr € 44,00.  

Aufnahme eines Darlehens für die Ausfi-
nanzierung des Sportzentrums, Vergabe 
des Darlehens sowie Beschlussfassung der 
Darlehensurkunde 
Die Raiffeisenbank Mattigtal, GS Feldkirchen 
erhielt den Zuschlag für das Darlehen zur 
Ausfinanzierung des Sportzentrums mit + 0,45 
% über EURIBOR, dies sind derzeit 1,55 °  %
Darlehenszinsen. Die Verrechnung erfolgt im 
Nachhinein und halbjährlich. Halbjährliche 
Anpassung, erstmals am 01.01.2011, 
entsprechend der Entwicklung des 6-Monats-
S a t z - E U R I B O R .  B e r e c h n u n g s b a s i s 
Durchschnitt des 2. Monats des letzten 
Quartals vor Beginn einer Zinsperiode. Die 
erste Darlehenstilgung ist am 30.06.2011 fällig.  
Die Darlehensurkunde der Raiffeisenbank 
Mattigtal, GS Feldkirchen über die Aufnahme 
des Darlehens wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
Aufnahme eines Darlehens für den Straßen-
bau, Vergabe des Darlehens sowie Be-
schlussfassung der Darlehensurkunde 
Die Raiffeisenbank Mattigtal, GS Feldkirchen 
erhielt den Zuschlag für das Darlehen zum 
Straßenbau mit + 0,45 % über EURIBOR, dies 
sind derzeit 1,55 ° % Darlehenszinsen. Die 
Verrechnung erfolgt im Nachhinein und 
halbjährlich. Halbjährliche Anpassung, 
erstmals am 01.01.2011, entsprechend der 
Entwicklung des 6-Monats-Satz-EURIBOR. 
Berechnungsbasis Durchschnitt des 2. Monats 
des letzten Quartals vor Beginn einer 
Zinsperiode. Die erste Darlehenstilgung ist am 
30.06.2011 fällig.  
Die Darlehensurkunde der Raiffeisenbank Mat-
tigtal, GS Feldkirchen über die Aufnahme des 
Darlehens wurde einstimmig beschlossen. 
 
 
Beschlussfassung einer Bürgschaftserklä-
rung für die Darlehensaufnahme der INKO-
BA Oberes Innviertel bei der Raiffeisenbank 
Mattigtal, GS Feldkirchen b.M. 
Der beiliegende Bürgschaftsvertrag für die Dar-
lehensaufnahme in der Höhe von € 411.448,74 
für die INKOBA Oberes Innviertel wurde ein-
stimmig beschlossen. Die Gemeinde Feldkir-
chen b.M. hat eine Bürgschaft für € 183.917,53 
zu übernehmen. Diese Summe errechnet sich 
aus 30 % der Darlehenssumme für die Stand-
ortgemeinde und 21 % für den Restbetrag aller 
Gemeinden zusammen. 



 

GEMEINDEZEITUNG SEITE 5  

AMTLICHER TEIL 
Pieringer Romana, Vormoos  
 (Mundartdichterin) 
 
 
Gemeindearzt Dr.Alfred Neuländtner, Feld-
kirchen b.M. – Beendigung der Ausübung 
des ärztlichen Berufes 
Dem Ansuchen von Dr.Neuländtner Alfred, Ge-
meindearzt der Gemeinde Feldkirchen b.M., 
wurde einstimmig stattgegeben. Es wurden 
folgende Beschlüsse gefasst: 
1.) das Ruhen Ihrer gesamten ärztlichen Tätig-

keit unter Bezugnahme auf § 23 Abs. 1 Oö. 
Gemeindesanitätsdienst 1978 idF 84/2002, 
mit 01.08.2011 genehmigt wird, 

2.) gemäß § 30 Oö. Gemeindesanitätsdienst-
gesetz 1978 idF. 84/2002, die Gemeinde-
arztpension ab 01.08.2012 zuerkannt wird, 

3.) für den Zeitraum vom 01.-31.07.2011 die 
Entbindung von den Aufgaben des Ge-
meindearztes zuerkannt wird. 

Ernennung der Personen für die Vergabe von 
Ehrenurkunden und Ehrennadeln 
Es wurde der einstimmige Beschluss gefasst, 
dass die nachstehenden Personen folgende 
Auszeichnungen erhalten sollen: 
Ehrenurkunde: 
Kreil Anita, Sattlern 6  
 (von 06.11.2003-16.10.2009, 1 Periode) 
Permadinger Günther, Renzlhausen 22  
 (von 06.11.2003-16.10.2009, 1 Periode) 
Eidelwimmer Franz, Haiderthal 7  
 (von 06.11.2003-16.10.2009, 1 Periode) 
Ehrennadel: 
Pöcklhofer Josef, Aschau 24  
 (von 19.10.1991-16.10.2009, 3 Perioden) 
Bachleitner Maria Theresia, Quick 6  
 (von 06.11.1997-16.10.2009, 2 Perioden) 
Moser Josef, Gstaig 10  
 (von 19.10.1991-16.10.2009, 3 Perioden 

GR und von 06.11.1997-16.10.2009, 1 
Periode GV) 

STREUNENDE HUND - HUNDEHALTEGESETZ 
Ortsgebiet an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden. 

2) Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen 
Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, 
Horten und sonstigen Kinderbetreuungsein-
richtungen, auf gekennzeichneten Kinder-
spielplätzen sowie bei größeren Menschen-
ansammlungen, wie z.B. in Einkaufszent-
ren, Freizeit- und Vergnügungsparks, Gast-
stätten, Badeanlagen während der Bade-
saison und bei Veranstaltungen, müssen 
Hunde an der Leine und mit Maulkorb ge-
führt werden.  

3) Wer einen Hund führt, muss die Exkre-
mente des Hundes, welche dieser an öf-
fentlichen Orten im Ortsgebiet hinterlassen 
hat, unverzüglich beseitigen und entsor-
gen. 

Verwaltungsübertretungen werden mit Geld-
strafen bis € 7.000,00 bestraft. 

In letzter Zeit häuften sich die Beschwerden 
über streunende Hunde. Wir machen darauf 
aufmerksam, dass jeder Hundebesitzer seine 
Hund ordentlich verwahren muss.  
Wir möchten aus diesem Grund darauf auf-
merksam machen, dass gemäß § 3 Abs. 2 Oö. 
Hundehaltegesetz ein Hund in einer Weise zu 
beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen 
ist, dass 
1. Menschen und Tiere durch den Hund nicht 

gefährdet werden, oder 
2. Menschen und Tiere nicht über ein zumut-

bares Maß hinaus belästigt werden, oder 
3. er an öffentlichen Orten oder auf fremden 

Grundstücken nicht unbeaufsichtigt herum-
laufen kann. 

Ebenfalls wird auf die Leinen– und Maulkorb-
pflicht sowie das Entfernen von Exkrementen 
des Hundes gemäß § 6 Oö. Hundehaltegesetz 
verwiesen. 
1) Hunde müssen an öffentlichen Orten im 

FORSTWEGE AUFSCHOTTERUNG - GENEHMIGUNG DURCH BH 
plant haben, dass Sie sich mit der Forstbehör-
de (Bezirkshauptmannschaft) in Verbindung 
setzen. 

Wir machen darauf aufmerksam, dass bereits 
mehrere Waldbesitzer wegen Aufschotterun-
gen von Forststraßen angezeigt wurden. Wir 
bitten Sie, sollten Sie eine Aufschotterung ge-
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RESTMÜLLTONNENTAUSCH 
Es werden nochmals alle jene Gemeindebür-
ger ersucht, die Ihre Restmülltonne noch nicht 
getauscht haben, bis zum 31.12.2010 eine 
Restmülltonne zu erwerben. Ab 01.01.2011 
werden die alten Restmülltonnen nicht mehr 
vom Müllabfuhrunternehmen mitgenommen. 

Wie bereits in der letzten Gemeindezeitung 
berichtet, müssen alle Metallrestmülltonnen 
und 110 l Kunststoffrestmülltonnen gegen neue 
Kunststofftonnen ausgetauscht werden, da laut 
Arbeitnehmerschutzgesetz die alten Restmüll-
tonnen nicht mehr zulässig sind.  

WINTERDIENST - DER MASCHINENRING 
Wir,  Maschinenr ing-
Service, werden heuer 
wieder im Auftrag Ihrer 
Gemeinde die Schnee-
räum- bzw. Streuarbeiten 

durchführen. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis in 
der letzten Saison. 
 
Laut Auftrag müssen wir zuerst die Hauptstraßen 
und danach die Nebenstraßen räumen. 
Bitte um Berücksichtigung! 
Eine Runde dauert ca. 6-7 Stunden. Unsere Fahrer 
sind viele Stunden unterwegs und arbeiten oft unter 
schwierigen Bedingungen. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis. 
 
Die Gemeinde übernimmt keine Kosten für die Räu-
mung von privaten Zufahrten und Wegen.  
 
Zur Info: 
Rechtssatz des Obersten Gerichtshof  (OGH) 
Von einem Kraftfahrzeuglenker muss nach ständiger 
Judikatur jedenfalls erwartet werden, dass er mit den 

Regeln der Fahrtechnik vertraut ist, die mit dem 
Fahren auf eisiger Fahrbahn verbunden Gefahren 
kennt und sein Verhalten danach einrichtet. Der 
Straßenhalter darf sich daher im Rahmen der ihm 
zumutbaren Sicherungsmaßnahmen darauf ver-
lassen, dass der Kraftfahrer eine von der mit drei-
ßig km/h festgesetzten Höchstgeschwindigkeit 
ausgehende zusätzliche Anpassung der Fahrwei-
se an die jeweiligen Fahrbahnverhältnisse vor-
nimmt. 
 
Wir freuen uns auf Ihre berechtigten Anrufe, net-
ten Anfragen und Hinweise.  
Wir wünschen Ihnen viele schöne, ruhige Winter-
tage! 
 
Bei Fragen sind wir erreichbar unter der Nummer 
07742/61093! 
      

Kurs in Gundertshausen: 
 
Wann: 
 

Samstag, 22. Jänner 2011 
um 19:00 Uhr 
 
Vortragende: 
Dr. Petra Giger, Tierärztin 
Rudolf Reschenhofer, SVÖ-Lehrwart 
 
Wo: 
 

Bräugasthaus Schnaitl 
Gundertshausen, 5142 Eggelsberg 
 
 

Anmeldung bis Mittwoch 19.01.2011: 
 

Tel. 0650 / 71 31 703 
Kosten: € 20,00 

SACHKUNDENACHWEIS 

Kurse in Mattighofen: 
 
Wann: 
 

Mittwoch, 19. Jänner 2011 
Mittwoch, 23. Februar 2011 
Mittwoch, 16. März 2011 
 
Jeweils von 19:00 - 21:00 Uhr 
 
 
Wo: 
 

Unterlochnerstraße 10d,  
5230 Mattighofen 
 
 

Anmeldung & Information: 
 

Tel. 07742 - 60 69 
Kosten: € 20,00 



 

GEMEINDEZEITUNG SEITE 7  

ZUKUNFTSBERUF PFLEGE 
Der Sozialhilfeverband Braunau am Inn betreibt 5 
Seniorenheime an den Standorten Altheim, Brau-
nau, Mattighofen und Ostermiething. In unseren 
Heimen leben Menschen, die ihre Lebensbedürfnis-
se nicht mehr selbstständig wahrnehmen können 
und daher auf individuelle Hilfe und Betreuung an-
gewiesen sind.  

  
Die Bevölkerungsprog-
nosen zeigen, dass 
sich die Zahl der pfle-
gebedürftigen Men-
schen bis zum Jahr 
2030 mehr als verdop-
peln wird.  
 

 
Zur Weiterentwicklung unserer Betreuungs- 
und Pflegequalität suchen wir laufend Diplo-
mierte Gesundheits- und Krankenpflegekräfte, 
Fachsozialbetreuer sowie Pflegehelfer.  

Wir bieten Ihnen einen Arbeitsplatz in einem Zu-
kunftsberuf nahe an Ihrem Wohnort mit Weiterbil-
dungs- und Aufstiegsmöglichkeiten.  

Die Entlohnung erfolgt nach dem Schema des Öf-
fentlichen Dienstes.  

Vollbeschäftigung mit 40 Wochenstunden oder Teil-
zeit mit 30 bzw. 20 Wochenstunden, aber auch Be-
schäftigung im geringfügigen Bereich möglich.  

Für Rückfragen steht Ihnen gerne Herr Mag. Gra-
hamer, Tel. 07722 / 803 / 346 zur Verfügung. 

Sollten Sie eine Ausbildung in der Seniorenbetreu-
ung- und Pflege anstreben, wenden Sie sich  bitte 
an 

Herrn Dir. Martin Angermeier,  
Tau-Kolleg, Schule für Gesundheits- und Kranken-
pflege 
Ringstraße 60, 5280 Braunau am Inn,  
Tel. Nr. 07722 / 804 / 8900 

SICHERHEITS-NEWSLETTER 

• Achten Sie darauf, dass Sie höchstens ei-
ne Person in ihr Heim lassen, wenn diese 
sie mit einer nachvollziehbaren Begrün-
dung darum bittet. Niemals eine zweite 
Person ins Haus lassen! 

• Fühlen Sie sich bedrängt, dann sagen Sie 
das sofort laut und in scharfem Ton. Rufen 
Sie gegebenenfalls einen Nachbarn, in 
ernsteren Fällen auch die Polizei zu Hilfe. 

• Denken Sie daran, dass sich religiöse Pre-
diger in der Regel schon an der Tür dekla-
rieren und bekennen, dass sie mit Ihnen 
ein religiöses Gespräch führen wollen. Au-
ßerdem sind diese Personen in der Regel 
nicht aufdringlich. Das unterscheidet sie 
von vielen anderen Hausierer-Gruppen. 

• Nehmen Sie wirklich eine Dienstleistung in 
Anspruch, etwa Scheren schleifen, dann 
vereinbaren Sie im Vorhinein einen Preis. 
Sollte Ihnen nach erfolgter Dienstleistung 
ein anderer und überhöhter Preis genannt 
werden, dann zahlen Sie diesen auf keinen 
Fall. Bekunden Sie gegebenenfalls Ihren 
Zahlungswillen, rufen Sie dann aber die 
Polizei zu Hilfe. 

Was tun gegen Hausierer? 
Als Hausierer bezeichnet man heute von Haus 
zu Haus gehende Händler. Es handelt sich 
dabei aber nicht um den klassischen Hausver-
treter, sondern um jemanden, der ein Waren-
sortiment oder eine Dienstleistung auf eigene 
Rechnung anbietet. 
• Öffnen Sie Türen niemals im guten Glau-

ben und ohne zu fragen, wer geläutet hat. 
• • Wird Ihnen ein Angebot für den Kauf ei-

ner Ware gemacht oder eine Dienstleistung 
angeboten, lehnen Sie dieses strikt ab, 
wenn Sie keinen Bedarf haben. Mitleid und 
Gutmütigkeit sehr oft ausgenützt. 

• Denken Sie daran, dass Sie Waren und 
Dienstleistungen, die an der Haustür ange-
boten werden, oftmals im Fachhandel 
günstiger und mit Garantie angeboten be-
kommen. 

• Lassen Sie sich nicht zu Warenvorführun-
gen in ihren eigenen vier Wänden überre-
den, wenn Sie dies nicht ausdrücklich wol-
len. 



 

AUSGABE DEZEMBER 2010 SEITE 8  

Als Bürgermeister der Gemeinde Feldkirchen b.M. möchte ich Euch recht herzlich für 

Sonntag, den 12. Dezember 2010 
nach dem Gottesdienst um ca. 10:30 Uhr im  

Gasthaus „Maria vom guten Rat“ nach Gstaig einladen. 
 
In der Gemeindebesprechung werden folgende Themen behandelt: 
 

 Rückblick auf das ablaufende Jahr 2010 
 Vorschau auf das kommende Jahr 2011 
 Auszeichnung verdienter Gemeindebürger 
 Aktuelle Probleme und Allfälliges 

 
Zu dieser Gemeindebesprechung wird die Gemeindebevölkerung, insbesondere aber auch die 
Jugend und die Frauen, recht herzlich einladen. 
Für musikalische Umrahmung sorgt die „Böhmische Partie“ der Musikkapelle Feldkirchen b.M. 

Josef Bauböck legte nach 3 jähri-
ger berufsbegleitender Ausbildung 
in Salzburg die Prüfung zum diplo-
mierten Shiatsupraktiker gemäß 
den Ausbildungskriterien des österr. 
Dachverbandes für Shiatsu erfolg-
reich ab. 
 

Viktoria Bauböck hat in Salzburg 
nach 3 jähriger Ausbildung das Dip-
lom zur Gesundheits- und Kranken-
schwester mit Auszeichnung bestan-
den und in Innsbruck die 1 jährige 
Sonderausbildung zur diplomierten 
Kinderkrankenschwester mit gutem 
Erfolg absolviert. 

Markus Achleitner hat die Werkmeisterprüfung 
in Maschinenbau / Betriebstechnik erfolgreich 
absolviert. 
 
Josef Rettenbacher, Willersdorf erhielt für sei-
ne ehrenamtliche Tätigkeit als Erntereferent 
die ,,Goldene Medaille für Verdienste um die 
Republik Österreich‘‘ verliehen. 

PRÜFUNGSERFOLGE UND EHRUNGEN 

GESPENDET HABEN 
Für soziale Zwecke spendete: 
Martin Emma ....................................€ 100,00 
 
Für ,,Essen auf Rädern‘‘ spendeten: 
Dr. Bodlak ........................................€ 300,00 
Graf Maria .........................................€   50,00 
Zeche Aschau ...................................€ 250,00 
Zeche Gstaig.....................................€ 250,00 
Zeche Vormoos.................................€ 250,00 
Landjugend .......................................€ 250,00 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die geleistete Spende. 
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MÜLLABFUHRPLAN 2011 

monatliche Abfuhr 

 

14-tägige Abfuhr  
Gemeindegebiet 

  

Freitag  14.01.2011 Freitag 31.12.2010 Freitag 15.07.2011 
Freitag 11.02.2011 Freitag 14.01.2011 Freitag 29.07.2011 
Freitag 11.03.2011 Freitag 28.01.2011 Freitag 12.08.2011 
Freitag 08.04.2011 Freitag 11.02.2011 Freitag 26.08.2011 
Freitag 06.05.2011 Freitag 25.02.2011 Freitag 09.09.2011 
Freitag 03.06.2011 Freitag 11.03.2011 Freitag 23.09.2011 
Freitag 01.07.2011 Freitag 25.03.2011 Freitag 07.10.2011 
Freitag 29.07.2011 Freitag 08.04.2011 Freitag 21.10.2011 
Freitag 26.08.2011 Freitag 22.04.2011 Freitag 04.11.2011 
Freitag 23.09.2011 Freitag 06.05.2011 Freitag 18.11.2011 
Freitag 21.10.2011 Freitag 20.05.2011 Freitag 02.12.2011 
Freitag 18.11.2011 Freitag 03.06.2011 Freitag 16.12.2011 
Freitag 16.12.2011 Freitag 17.06.2011 Freitag 30.12.2011 
Freitag 13.01.2012 Freitag 01.07.2011 Freitag 13.01.2012 

Ort Feldkirchen  

MOBILE ALT– UND  
PROBLEMSTOFFSAMMLUNG 

jeweils von 13.00 bis 18.00 Uhr vor dem alten 
Feuerwehrgebäude 

Es werden nur Müllsäcke, die beim Gemeindeamt gekauft wurden, bei der Müllabfuhr mitgenommen ! 

TERMINE 
 

Freitag 14.01.2011 
Freitag 11.02.2011 
Freitag 11.03.2011 
Freitag 08.04.2011 
Freitag 06.05.2011 
Freitag 03.06.2011 
Freitag 01.07.2011 

Am 06. Mai 2011  
zusätzlich  

Sperrmüll-, Holz- und  
Eisensammlung !! 

!!! ACHTUNG !!! 
Montag 18.10.2010 

Montag 29.11.2010 
Montag 10.01.2011 
Montag 21.02.2011 
Montag 04.04.2011 
Montag 16.05.2011 

Montag 27.06.2011 
Montag 08.08.2011 
Montag 19.09.2011 
Montag 31.10.2011 
Montag 12.12.2011 
Montag 23.01.2012 

ALTPAPIERTONNE 

BIOTONNE 

TERMINE 
 

Dienstag 08.02.2011 
Dienstag 22.02.2011 
Dienstag 22.03.2011 
Dienstag 05.04.2011 
Dienstag 19.04.2011 

TERMINE 
 

Dienstag 12.07.2011 
Dienstag 26.07.2011 
Dienstag 09.08.2011 
Dienstag 23.08.2011 
Dienstag 06.09.2011 
Dienstag 20.09.2011 
Dienstag 04.10.2011 
Dienstag 18.10.2011 
Mittwoch 02.11.2011 
Dienstag 29.11.2011 
Dienstag 27.12.2011 

Dienstag 28.06.2011 
Dienstag 14.06.2011 
Dienstag 31.05.2011 

Dienstag 03.05.2011 
Dienstag 17.05.2011 

TERMINE 
 

Freitag 29.07.2011 
Freitag 26.08.2011 
Freitag 23.09.2011 
Freitag 21.10.2011 
Freitag 18.11.2011 
Freitag 16.12.2011 
Freitag 13.01.2012 
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STANDESNACHRICHTEN  

GEBOREN WURDEN: 

Jänner 2010: Huber Andrea u. Andreas, Kampern 34 einen Clemens 

Februar 2010: Feichtner-Bachleitner Barbara u. Gruber Markus, Feldkirchen 50 eine Yara 

Mai 2010: Zauchner Evelin u. Helmut, Feldkirchen 64, eine Carina 

 Aberer Nicole u. Prügger Martin, Primsing 1 eine Annalena 

Juli 2010: Kokes Daniela u. Wimmer-Kokes Alois, Ottenhausen 41 einen Nevio 

 Stöllinger Daniela u. Huber Helmut, Wenigaschau 5 einen Jonathan Diego 

August 2010: Birgmann Isabella u. Pachler Hannes, Aschau 43 eine Celine 

 Binder Claudia u. Andreas, Aschau 44/1 einen Viktor Andreas 

September 2010: Huber Johanna u. Walter, Feldkirchen 122 einen Leon Sebastian 

 Eisenmann Sandra, Oichten 14 eine Laura 

 Hettegger Maria u. Bruckmoser Peter, Oichten 16 einen Jakob 

Oktober 2010: Weindl Barbara u. Robert, Gstaig 11 einen Michael 

VERSTORBEN SIND: 

Steinlechner Karl, Vormoos 11 Haigerer Berta, Hennergraben 1 

Mackinger Pauline, Oichten 10 Öller Franz, Altheim 15 

Andorfer Josefa, Kampern 14 Sattlecker Christine, Aich 11 

Limmer Franz, Feldkirchen 18 Schmitzberger Franziska, Altheim 4 

Harner August, Quick 4  

 

GOLDENE HOCHZEITEN 
Fellner Andreas u. Friederike, Oichten 10 

Maier Gregor u. Paula, Klöpfing 7 

Gebertshammer Franz u. Elfriede, Primsing 10 

Maier Josef u. Maria, Aschau 31 

Steinberger Johann u. Hilda, Wiesing 10 

Wimmer Johann u. Josefine, Renzlhausen 17 

Rieder Anton u. Theresia, Feldkirchen 10 

Falterbauer Josef u. Martha, Haselpfaffing 7 

Landrichinger Josef u. Paula, Ottenhausen 36 
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DIE EHE HABEN GESCHLOSSEN: 

Moser Franz u. Andorfer Veronika, Gstaig 10 am, 06.03.2010 

Binder Andreas u. Kittl Claudia, Aschau 44 am, 24.04.2010 (in Mattsee) 

Loiperdinger Wolfgang u. Linecker Silvia, Haiderthal 15 am, 08.05.2010 

Bamberger Josef u. Weilbuchner Silvia, Emerding 7 am, 15.05.2010 

Wolfersberger Tobias u. Gruber Evelyn am, 22.05.2010 (in Oberndorf) 

Weindl Robert u. Harner Barbara BA M.A., Gstaig 11  am, 10.07.2010 

Gangl Hermann u. Stegbuchenr Renate, Oichten 13 am, 21.08.2010 

Mitterbauer Anton u. Vietz Gabriele, Wexling 3 am, 30.10.2010 

Albrecht Ursula, Wiesing 24 am, 24.09.2010 (in Meran, Südtirol) 

 

90 Jahre und älter: 
Martin Emma, Feldkrichen 1 (96. Geburtstag) 

Gesswein Elisabeth, Ottenhausen 6 (94. Geburtstag) 

Dipl.-Ing. Dr. Heilig Kurt, Quick 7 (92. Geburtstag) 

Heilig Johanna, Quick 7 (91. Geburtstag) 

Köchl Franz, Edt 3 (90. Geburtstag) 

Hangöbl Johann, Wiesing 11 (90. Geburtstag) 

Wimmer Elisabeth, Oichten 41 (90. Geburtstag) 

85. Geburtstag  

Sax Ferdinand, Haiderthal 3 Mitterbauer Katharina, Wexling 3 

Eder Marianne, Feldkirchen 23 Pitzmann Christine, Feldkirchen 29 

Eder Anna, Vormoos 27 Thaler Elisabeth, Höslrein 3 

Hoffmann Georg, Höslrein 8 Achleitner Josef, Höslrein 13 

Wighart Stefanie, Renzlhausen 1 Aichinger Hermann, Feldkirchen 23 

Eder Franz, Vormoos 27  
80. Geburtstag  

Harner Maria, Kampern 21 Eichberger Adolf, Feldkirchen 33 

Riß-Pfaffinger Johann, Gietzing 7 Kittl Maria, Aschau 16 

Buchwinkler Peter, Hennergraben 3 Dragosits Hermann, Feldkirchen 48 

Hettegger Rupert, Oichten 16 Hupf Maria, Gstaig 16 

Straßhofer Angela, Öppelhausen 10 Schwab Elise, Feldkirchen 44 

Lindner Katharina, Aschau 28 Österbauer Johann, Oichten 26 

Sailer Maria, Kampern 17 Pollhammer Otto, Emerding 7 

Eichberger Christine, Feldkirchen 33 Eichberger Katharina, Haselpfaffing 5 

GEBURTSTAGSJUBILARE: 
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Der Bürgermeister, der 
Gemeinderat und die 

Bediensteten der Gemeinde 
Feldkirchen bei Mattighofen 

wünschen allen 
Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürgern schöne und 
besinnliche Weihnachten und 

einen guten Rutsch  
ins Jahr 2011. 

wünschen ein frohes Fest 
und einen guten Rutsch 

ins 
Jahr 2011 

 
Die FPÖ Fraktion  

Feldkirchen 
Kreuzeder Herbert 

2011 



 

GEMEINDEZEITUNG SEITE 13 

Familienstände: 
 
Familienstand/Gemeindebürger 
geschieden: ..................................................... 71 
ledig:............................................................ 1059 
verheiratet: .................................................... 806 
verwitwet: ........................................................ 75 

Nationen in Feldkirchen 
 
Land/Gemeindebürger 
Deutschland .....................................................42 
Jugoslawien .......................................................1 
Kroatien..............................................................3 
Luxemburg .........................................................1 
Österreich.....................................................1950 
Peru....................................................................1 
Polen ..................................................................1 
Rumänien...........................................................1 
Russische Föderation ........................................1 
Schweiz..............................................................2 
Serbien Montenegro ..........................................3 
Slowakei.............................................................5 
Sri Lanka ............................................................1 

Die ältesten Gemeindebürger im Überblick 
 
weiblich: 
1. Frau Emma Martin, 96 Jahre, JG 1914 
2. Frau Elisabeth Gesswein, 94 Jahre, JG 1916 
3. Frau Johanna Heilig, 91 Jahre, JG 1919 
 
 
männlich: 
1. Herr Dipl.-Ing.Dr. Kurt Heilig, 92 Jahre, JG 1918 
2. Herr Franz Köchl, 90 Jahre, JG 1920 
2. Herr Johann Hangöbl, 90 Jahre, JG 1920 
3. Herr Franz Koch, 89 Jahre, JG 1921  

EINWOHNERSTATISTIK FELDKIRCHEN 
Hauptwohnsitz: 1892  Gemeindebürger 
Nebenwohnsitz: 121 Gemeindebürger 
Gesamt: 2013 Gemeindebürger 
Stand 29. November 2010 

Ort Einwoh-
ner 

Haus-
halte 

Durch-
schn. 
Einw./ 
Haush. 

Aich 24 12 2,00 
Altheim 89 28 3,18 
Aschau 187 68 2,75 
Außerpirach 6 3 2,00 
Bamberg 28 10 2,80 
Burgkirchen 12 3 4,00 
Edt 25 10 2,50 
Emerding 44 13 3,38 
Feldkirchen 253 97 2,61 
Gerberling 8 2 4,00 
Gietzing 22 10 2,20 
Gstaig 79 31 2,55 
Hafenberg 19 5 3,80 
Haiderthal 41 15 2,73 
Hansried 7 2 3,50 
Haselpaffing 27 9 3,00 
Hennergraben 7 4 1,75 
Holz 20 7 2,86 
Höslrein 55 18 3,06 
Innerpirach 28 9 3,11 
Jetzing 8 3 2,67 
Kampern 82 26 3,15 
Kendling 4 3 1,33 
Klöpfing 32 11 2,91 
Oichten 148 49 3,02 
Öppelhausen 61 23 2,65 
Ottenhausen 171 59 2,90 
Otterfing 39 11 3,55 
Primsing 36 13 2,77 
Quick 23 7 3,29 
Renzlhausen 67 27 2,48 
Rev. Renzlhausen 27 10 2,70 
Sattlern 36 11 3,27 
Sperledt 9 4 2,25 
Vormoos 121 41 2,95 
Wenigaschau 13 6 2,17 
Wexling 17 3 5,67 
Wiesing 78 29 2,69 
Willersdorf 60 21 2,86 
Gesamt 2013 713 2,82 

Religionen: 
 
Religion/Einwohner 
buddhistisch:...................................................... 1 
evangelisch A.B. .............................................. 26 
evangelisch H.B................................................. 1 
Islamisch............................................................ 1 
ohne Bekenntnis .............................................. 98 
orthodox........................................................... 10 
römisch-katholisch .......................................1846 
serbisch-orthodox .............................................. 5 
unbekannt ........................................................ 24 

 
Homepage der Gemeinde: 

www.feldkirchen-mattighofen.ooe.gv.at 
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KINDERGARTEN 

dergarten zur Kirche marschierten. Über die große 
Beteiligung an unserem Fest haben wir uns sehr 
gefreut. Vor allem gilt unser Dank den Kindern der 
2. Klasse VS Feldkirchen, die mit ihrer Lehrerin, 
Frau Direktorin Eleonora Edthofer, die Geschichte 
von der Laterne Lumina für uns ausspielten. Ein 
großer Dank gilt auch Frau Anita Wimmer aus Alt-
heim, die uns das Martinspferd zur Verfügung stell-
te.  

Die Musikkapelle Feldkirchen verlieh dem Later-
nenumzug einen besonders festlichen Charakter, 
wofür wir uns recht herzlich bedanken. 
Nach der Feier wurden beim Kindergarten die Mar-
tinskipferl geteilt. Für die gespendeten Kipferl be-
danken wir uns bei der Bäckerei Pitzmann, Ge-
meinde Feldkirchen und bei Familie Moser.  
Natürlich gilt unser Dank auch allen Eltern, die für 
unser Martinsstandl Speisen und Getränke zur Ver-
fügung stellten und so einen gemütlichen Ausklang 
unseres Festes beim Martinsstandl ermöglichten. 
  
DAS KINDERGARTEN-TEAM 

Als erstes gemeinsames Fest feierten wir das Ern-
tedankfest. Mit Sprüchen, Liedern und einem Gebet 
hatten wir uns darauf vorbereitet. Herr Pfarrer Josef 
Martin segnete unsere Erntegaben. 
Höhepunkt der Feier war die festliche Jause, bei 
der wir unseren selbstgebackenen Apfel- und Zuc-
chinikuchen verspeisten. Auch Obst, Gemüse und 
Schnittlauchbrote ließen sich die Kinder gut schme-
cken. 

Anlässlich des Weltspartages besuchten wir die 
Raiffeisenbank Feldkirchen und entleerten die 
Sparbüchsen. Es war ein besonderes Erlebnis für 
die Kinder, zu sehen wie ihre Ersparnisse mit der 
großen Geldzählmaschine gezählt wurden. Alle Kin-
der freuten sich über die schönen Gasluftballone 
und das tolle Geschenk. 

Von der RAIBA Feldkirchen überreichten Herr Josef 
Bachleitner und Herr Raimund Reiter der Leiterin 
des Kindergartens, Frau Petra Altenbuchner, einen 
Scheck im Wert von 200 Euro. Ein herzliches Dan-
keschön dafür. 
Das Geld kommt den Kindergartenkindern durch 
den Ankauf an Spielmaterialien zu Gute. 
Wir bedanken uns bei der FPÖ Feldkirchen für die 
gespendeten Musikinstrumente. 
Zum Namenstag des Heiligen Martins feierten wir 
auch heuer unser  traditionelles Martinsfest, wo wir 
mit unseren selbstgebastelten Laternen vom Kin-

AKTUELLES AUS DEM KINDERGARTEN 
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Am Sonntag den 26.09.2010 wurde im Rahmen des 
„Tag des Denkmals“ unter dem Motto „Orte des 
Genusses“ im seinerzeitigen Bräusalett’l in Oichten 
gefeiert. Zusammen mit dem Land O.Ö. veranstal-
tete das Bundesdenkmalamt den 16. Tag des 
Denkmals in Oberösterreich, der wiederum heuer 
den „Orten des Genusses“ gewidmet war. Das seit 
2006 wieder im Besitz der Familie Reiter befindliche 
Salett‘l wurde auf Antrag von dessen Besitzer im 
Jahr 2008 unter Denkmalschutz gestellt.  

Das 1888 errichtete Gebäude verkörpert einen heu-
te nur noch selten anzutreffenden Bautypus und 
zeichnet sich durch seinen nahezu unveränderten 
Erhaltungszustand mit Kapelle, Hochzeitsstube, 
Tanzboden mit „Spielleuttisch“ und Bierkeller aus. 

Um ein Stück Innviertler Kultur näher zu bringen 
sowie das gemütliche Ambiente für die Zukunft zu 
erhalten, waren die Beweggründe zur Unterschutz-
stellung! Da der 23. Juli 2009 auch in Oichten nicht 
spurlos vorbeiging, wurde das Salett’l ebenfalls ein 

,,TAG DES DENKMALS‘‘ IN OICHTEN 

Opfer des Jahrhunderthagels. Dank der Firma Ze-
hentner, Bauunternehmen u. Zimmerei GmbH., 
konnte entsprechend fachgerecht die denkmalge-
rechte Dachsanierung noch zeitgerecht vor der Fei-
erlichkeit fertiggestellt werden.  

Nach fast 50 Jahren war es somit den Gästen wie-
der möglich, die originell dekorierten Räumlichkei-
ten zu bewundern. Der Wirt zapfte ein Faß Bier an 
und der eine oder andere ältere Besucher erinnerte 
sich gerne an vergangene Zeiten ! Ein besonderer 
Dank gilt den Mitwirkenden, der Musikkapelle Feld-
kirchen für die musikalische Umrahmung, Herrn 
Hans’l Riß-Pfaffinger für sein Zitherspiel, Herrn Jo-
sef „Pepi“ Zeis für die technische Unterstützung mit 
seiner Lautsprecher- u. Mikrofonanlage sowie der 
Landlergruppe Feldkirchen für deren gelungenen 
Auftritt.  

Besondere Erwähnung verdient auch das von 
Mundartdichterin Romana Pieringer zu diesem An-
lass verfasste Gedicht „Dös ált Salett’l vozöhlt“, 
welches sie selbst den Gästen vortrug. Nach der 
gelungenen Feierlichkeit bleiben die Pforten des 
„Bräusalett’l“ für die eine oder andere Veranstaltung 
selbstverständlich geöffnet ! 



 

Gemeinde Feldkirchen bei Mattighofen 

Dez. 2010  Jänner  Februar  März  April  Mai  
                    

1 Weihnachtsfeier  1   1   1   1   1 Maibaumsetzen  1  
Mi Ortsbäuerinnen  Sa Neujahr  Di   Di   Fr   So Staatsfeiertag  Mi  

2   2   2   2 Faschingsgaudi   2   2   2 Erstkommunion 

Do   So   Mi   Mi Bäurinnen  Sa   Mo   Do Christi Himmelfahrt 

3   3   3   3   3 JHV Feuerwehr  3   3  

Fr   Mo   Do   Do   So   Di Biotonne  Fr Müllabfuhr 

4   4   4   4   4   4 Muttertagsfeier  4 Ausrückung Hackenb. 
Sa   Di   Fr   Fr   Mo Altpapiertonne  Mi Bäurinnen  Sa Feuerwehr 

5   5 Jägerabend in Gstaig  5   5   5   5   5 Jugendmeisterschaft 
So 2. Adventsonntag  Mi   Sa   Sa   Di Biotonne  Do   So Plattenclub 

6   6   6   6 JHV Imkerverein  6   6 Spermüllsammlung  6  
Mo   Do Hl. 3 Könige  So   So   Mi   Fr Müllabfuhr  Mo  

7   7   7   7   7 Annahme Flohmarkt  7 Muttertagsfeier  7  
Di   Fr   Mo   Mo   Do   Sa Senioren  Di  

8   8   8   8   8 Annahme Flohmarkt  8   8  
Mi Maria Empfängnis  Sa   Di Biotonne  Di Faschingsdienstag  Fr Müllabfuhr  So Muttertag  Mi  

9   9   9   9   9 Flohmarkt  9   9  
Do   So   Mi   Mi Aschermittwoch  Sa Kirchenchor  Mo   Do  

10   10   10   10   10 Flohmarkt  10   10  
Fr   Mo Altpapiertonne  Do   Do   So Kirchenchor  Di   Fr  

11   11   11   11 Blumenschmuckaktion  11   11   11  
Sa   Di   Fr Müllabfuhr  Fr Siegerehrung  Mo   Mi   Sa  

12 Gemeindebespr.  12   12 Sportlergschnas  12   12   12   12  
So WF Kameradschaftsb.  Mi   Sa   Sa   Di   Do   So Pfingstsonntag 

13   13   13   13   13   13   13  
Mo   Do   So   So   Mi   Fr   Mo Pfingstmontag 

14   14 Hausball in Wiesing  14   14   14   14 Ausrückung Mattigh.  14  
Di   Fr Müllabfuhr  Mo   Mo   Do   Sa Feuerwehr  Di Biotonne 

15 Weihnachtsfeier  15   15   15   15   15   15  
Mi Seniorenbund  Sa   Di   Di   Fr   So   Mi  

16   16   16   16   16   16   16  
Do   So   Mi   Mi   Sa   Mo Altpapiertonne  Do  

17   17   17   17   17 Pfarrkaffee  17   17  
Fr Müllabfuhr  Mo   Do   Do   So Palmsonntag  Di Biotonne  Fr Müllabfuhr 

18 Weihnachtsfeier  18   18   18   18   18   18 Ausrückung Polling 
Sa Sportverein  Di   Fr   Fr   Mo   Mi   Sa Feuerwehr 

19 Weihnachtsfeier  19   19   19   19   19   19 Frühschoppen 
So Imkerverein  Mi   Sa   Sa   Di Biotonne  Do   So Kameradschaftsbund 

20   20   20   20 JHV Plattenclub  20   20   20  
Mo   Do   So   So   Mi   Fr Müllabfuhr  Mo  

21   21   21   21   21   21 Ausrückung Uttendorf  21  
Di   Fr   Mo Altpapiertonne  Mo   Do Gründonnerstag  Sa Feuerwehr  Di  

22   22   22   22   22 Karfreitag  22   22  
Mi   Sa   Di Biotonne  Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  So   Mi  

23   23   23   23   23   23   23  
Do   So   Mi   Mi   Sa Karsamstag  Mo   Do Fronleichnam 

24 Friedenslichtaktion  24   24   24   24 JHV FAST  24   24 Gedenkgottesdienst 
Fr Hl. Abend  Mo   Do   Do   So Ostersonntag  Di   Fr Sportverein 

25   25   25   25   25   25   25 Regionalliga  
Sa Christtag  Di   Fr Müllabfuhr  Fr Müllabfuhr  Mo Ostermontag  Mi   Sa Plattenclub 

26 Stefaniritt Vormoos  26   26   26 Schauturnen  26   26   26 Ausrückung Moosdorf 
So Neujahranblasen  Mi   Sa   Sa   Di   Do   So Feuerwehr 

27   27   27   27   27 Blumenschmuckehrung  27   27  
Mo Neujahranblasen  Do   So   So   Mi Bäurinnen  Fr   Mo Altpapiertonne 

28   28   28   28   28   28   28  
Di Neujahranblasen  Fr Müllabfuhr  Mo   Mo   Do    Sa   Di Biotonne 

29   29      29   29   29   29  
Mi   Sa      Di   Fr   So   Mi  

30   30      30   30   30   30  
Do   So      Mi   Sa   Mo   Do  

31   31      31      31     
Fr Müllabfuhr  Mo      Do      Di Biotonne    

Juni 

  14-tägige Müllabfuhr  Biotonnensammlung 

 monatliche Müllabfuhr und MASI  Sperrmüllabfuhr    

Altpapiertonne 

Die Termine werden auch auf 



 
Planer zum Herausnehmen ! 

Juli  August  September  Oktober  November  Dezember  
                    

1   1   1   1   1 Gräberseg. Feldk.  1   1  
Fr Müllabfuhr  Mo   Do   Sa   Di Allerheiligen  Do   So Neujahr 

2 Regionalliga   2   2   2   2 Biotonne  2   2  
Sa Plattenclub  Di   Fr   So   Mi Allerseelen  Fr Müllabfuhr  Mo  

3   3   3 Ausrückung Trimmelk  3   3   3   3  
So   Mi   Sa Musikkapelle  Mo   Do   Sa   Di  

4   4   4 Ausrückung Trimmelk  4   4   4   4  
Mo   Do   So Erntedank Aschau  Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  So 2. Adventsonntag  Mi  

5   5   5   5   5 Gräbersegnung  5   5  
Di   Fr   Mo   Mi   Sa Gstaig  Mo   Do  

6   6   6   6   6 Gräbersegnung  6   6  
Mi   Sa   Di Biotonne  Do   So Vormoos  Di   Fr Hl. 3 Könige 

7   7   7   7   7   7 Weihnachtsfeier  7  
Do   So   Mi   Fr Müllabfuhr  Mo   Mi Bäurinnen  Sa  

8 Arena Fever  8   8   8   8   8   8  
Fr   Mo Altpapiertonne  Do   Sa   Di   Do Maria Empfängnis  So  

9 Arena Fever  9   9   9   9   9   9  
Sa   Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  So   Mi   Fr   Mo  

10 Arena Fever  10   10 Erntedank  10   10   10   10  
So Ausrückung St.Georgen  Mi   Sa Gstaig  Mo   Do   Sa   Di  

11   11   11   11   11   11 Gemeindebespr.  11  
Mo   Do   So   Di   Fr   So 3. Adventsonntag  Mi  

12   12   12   12   12   12   12  
Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  Mo   Mi   Sa   Mo Altpapiertonne  Do  

13 Kegelmeisterschaft  13   13   13   13 JHV Kam. Bund  13   13  
Mi Plattenclub  Sa   Di   Do   So   Di   Fr Müllabfuhr 

14 Kegelmeisterschaft  14   14   14   14   14   14  
Do Plattenclub  So   Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

15 Kegelmeisterschaft  15   15   15   15   15   15  
Fr Müllabfuhr  Mo Maria Himmelfahrt  Do   Sa   Di   Do   So  

16   16   16   16   16   16   16  
Sa   Di   Fr   So   Mi   Fr Müllabfuhr  Mo  

17 Ausrückung St. Johann  17   17   17   17   17 Weihnachtsfeier  17  
So Feuerwehr  Mi   Sa   Mo   Do   Sa Sportverein  Di  

18   18   18 Erntedank  18   18   18   18  
Mo   Do   So Vormoos  Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  So 4. Adventsonntag  Mi  

19   19   19   19   19   19   19  
Di   Fr   Mo Altpapiertonne  Mi   Sa   Mo   Do  

20 Kegelmeisterschaft  20   20   20   20   20   20  
Mi Plattenclub  Sa   Di Biotonne  Do   So   Di   Fr  

21 Kegelmeisterschaft  21 Ausrückung Wagenh.  21   21   21   21   21  
Do Plattenclub  So Feuerwehr  Mi   Fr Müllabfuhr  Mo   Mi   Sa  

22 Kegelmeisterschaft  22   22   22   22   22   22  
Fr Plattenclub  Mo   Do   Sa   Di   Do   So  

23 Kegelmeisterschaft  23   23   23   23   23   23  
Sa Plattenclub  Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  So   Mi   Fr   Mo Altpapiertonne 

24 Kegelmeisterschaft  24 Bartolomäus Patr.  24   24   24   24   24  
So Plattenclub  Mi Aschau  Sa   Mo   Do   Sa Heiliger Abend  Di  

25   25   25 Erntedank  25   25   25   25  
Mo   Do   So Feldkirchen  Di   Fr   So Christtag  Mi  

26   26   26   26 Wanderung SV  26 Adventmarkt  26 Stefaniritt  26  
Di Biotonne  Fr Müllabfuhr  Mo   Mi Nationalfeiertag  Sa   Mo Stefanitag  Do  

27   27 Ausrückung Handenb  27   27   27   27   27  
Mi   Sa Kam. Bund u. Musikk.  Di   Do   So 1. Adventsonntag  Di Biotonne  Fr  

28   28   28   28   28   28   28  
Do   So   Mi   Fr   Mo   Mi   Sa  

29   29   29   29   29   29   29  
Fr Müllabfuhr  Mo   Do   Sa   Di Biotonne  Do   So  

30   30   30   30   30 Hl. Andreas  30   30  
Sa   Di   Fr   So   Mi   Fr Müllabfuhr  Mo  

31   31      31      31   31  
So   Mi      Mo Altpapiertonne     Sa Silvester  Di  

Jän. 2012 

Jahresplaner 2011 

unserer Homepage veröffentlicht! 
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VEREINSMITTEILUNGEN 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 

Das Ende vom Jahr 2010 nähert 
sich mit großen Schritten und es ist an der 
Zeit um Rückblick zu halten. 
 
Im Jahr 2010 ist unser Gemeindegebiet von 
starkem Sturm oder massiven Hagel 
verschont geblieben. Dennoch haben uns 
zahlreiche Ereignisse im vergangenen Jahr 
gefordert. So waren es insgesamt 11 
Verkehrsunfälle, wo wir teilweise mit dem 
Bergegerät verunglückte Personen befreien 
mussten und 3 Brände zu denen wir 
ausrückten, um eine Brandbekämpfung 
durchzuführen.  
 
Von der Feuerwehr Feldkirchen wurden im 
abgelaufenen Jahr 2 Veranstaltungen 
durchgeführt. Am 30.04. wurden unser 
Tanklöschfahrzeug und unser 
Feuerwehrmuseum gesegnet. Am 1. Mai 
stellten unsere Kameraden den Maibaum auf. 
 
Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche 
Übungen und Schulungen abgehalten. Am 
Samstag, den 25.9. führten wir die große 
Herbstübung  beim Anwesen Lang/Ries in 
Holz 1 durch, an der alle Feuerwachen bzw. 
Löschzüge teilnahmen. 
 

 

Sicherlich sehr gespannt, warteten die Schüler 
der Volksschule auf uns, als wir am 15.10. in 
der Schule eine Räumungsübung 
durchführten. Noch mehr Staunen bei den 
Schülern versetzte das Eintreffen der 
Drehleiter Braunau. Das Rote Kreuz hat uns 
bei dieser Übung unterstützt. 
 

 
 
Eine erfreuliche Bilanz sehen wir in der 
Entwicklung unserer Feuerwehrjugend. So 
können wir von einem kontinuierlichen Zugang 
und von einer aktiven Beteiligung der 
Jungfeuerwehrmitglieder berichten. 
 
Mit der Weihnachtszeit verbinden sehr viele 
das Ende des Kalenderjahres und wir möchten 
hiermit die Möglichkeit nützen, um Dank 
auszusprechen. Dank gebührt allen Personen, 
die uns wieder einmal so tatkräftig mit 
Körperkraft, materiell oder finanziell unterstützt 
haben.  
 
Durch Eure Hilfe können wir helfen! 
 
Wir wünschen allen Gemeindebürgerinnen und 
–bürgern ein ruhiges und besinnliches 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 
2011! 
 

Für die Freiwillige Feuerwehr 
Kommandant 

HBI Willi Gradl  
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Wochentag Datum Uhrzeit Ort/Objekt Ausbildungsthema Teilnehmer Leiter 

Dienstag 04.01.2011 19:30 Feldkirchen Dienstagsübung Alle BI Mackinger Josef 

Freitag 21.01.2011 19:30 Feldkirchen Bergeübung Alle OAW Reindl Ludwig 

Dienstag 01.02.2011 19:30 Feldkirchen Funkübung Alle BI Mühlbacher Johann 

Freitag 18.02.2011 19:30 Feldkirchen Freitagsübung Alle HBM Lechner Franz 

Dienstag 01.03.2011 19:30 Feldkirchen Dienstagsübung Alle HBM Pitzmann Walter 

Freitag 18.03.2011 19:30 Feldkirchen Atemschutzübung Alle HBM Stockhammer Andreas 

Dienstag 05.04.2011 19:30 Feldkirchen Funkübung Alle BI Mühlbacher Johann 

Freitag 22.04.2011 19:30 Vormoos Löschübung Vormoos Alle HBM Langgartner Hans Peter 

Dienstag 03.05.2011 19:30 Feldkirchen Dienstagsübung Alle HBM Pitzmann Walter 

Freitag 20.05.2011 19:30 Ottenhausen Löschübung Ottenh. Alle HBM Piehringer Walter 

Dienstag 07.06.2011 19:30 Feldkirchen Technische Übung Alle OBI Straßhofer Hermann 

Freitag 17.06.2011 19:30 Feldkirchen Bergeübung Alle HBM Eder Thomas 

Dienstag 05.07.2011 19:30 Feldkirchen Lösch u. Atemschutzü. Alle BI Mackinger Josef 

Freitag 22.07.2011 19:30 Feldkirchen Freitagsübung Alle BI Mühlbacher Johann 

Dienstag 02.08.2011 19:30 Feldkirchen Löschübung Alle HBM Pieringer Stefan 

Freitag 19.08.2011 19:30 Feldkirchen Schulung Alle OBI Straßhofer Hermann 

Dienstag 06.09.2011 19:30 Feldkirchen Dienstagsübung Alle AW Aberer Gerhard 

Samstag 24.09.2011 13:00 Feldkirchen Herbstübung Alle HBI Gradl Willi 

Dienstag 04.10.2011 19:30 Feldkirchen Atemschutz- u. Funkü. Alle BI Mühlbacher Johann 

Freitag 21.10.2011 19:30 Feldkirchen TLF-Schulung Alle HBM Lechner Franz 

Dienstag 08.11.2011 19:30 Feldkirchen Bergeübung Alle AW Franz Wengler 

Freitag 18.11.2011 19:30 Feldkirchen Technische Übung Alle OAW Reindl Ludwig 

Freitag 09.12.2011 19:30 Feldkirchen Freitagsübung Alle HBM Meindl Wolfgang 

Freitag 16.12.2011 19:30 Feldkirchen Atemschutzübung Alle HFM Pitzmann Thomas 

Beginn der Grundausbildung in der Feuerwehr ab März 2011 

ÜBUNGS– U. AUSBILDUNGSPLAN 2011 
DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR FELDKIRCHEN 

AMTSTAGE 
der öffentlichen Notare 

Mag.Alfred Huemer & Dr.Claus Lumerding 
im Gemeindeamt Feldkirchen b.M. 

 
jeden ersten Donnerstag des Monats 

von 16.00 bis 17.15 Uhr 
 
Auskünfte in allen Rechtsangelegenheiten, insbe-
sondere Schenkungs- und Übergabsverträgen, Kauf-
verträgen, Testaments- und Erbschaftsangelegen-
heiten, Ehe-, Güterstands- und Scheidungsvereinba-
rungen, Unterschriftsbeglaubigungen, usw. Die erste 
Auskunft ist kostenlos. 

Der Termin ist immer am ersten 
Donnerstag im Monat. 
 
Die nächsten Termine sind: 
 

Donnerstag, 06.01.2011 (entfällt Hl. 3 Könige!) 
Donnerstag, 03.02.2011 
Donnerstag, 03.03.2011 
Donnerstag, 07.04.2011 
Donnerstag, 05.05.2011 
Donnerstag, 02.06.2011 (entfällt Christi Himmelfahrt!) 
 
Die Termine für das 2. Halbjahr 2011 werden recht-
zeitig bekannt gegeben. 
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MUSIKKAPELLE FELDKIRCHEN 

 
 

 

 
 

Oktoberfestprobe in Tracht 
 

Jubiläum 
Mit einem Ständchen gratulierten wir unserem 
Mitglied Johann Österbauer zu seinem 80er. Seit 60 
Jahren wirkt er nun schon in der Musikkapelle mit. 
 

 
 

Johann Österbauer mit Frau Maria 
Kapellmeister Gerald Mitterbuchner und Obmann 

Thomas Hupf 
 

Das neue Jahr 
Mit dem Neujahranblasen verabschiedet die 
M u s i k k a p e l l e  d a s  a l t e  J a h r . 
Wir bedanken uns schon im Voraus für alle 
Spenden, die im neuen Jahr den Betrieb der 
Musikkapelle sichern und für die Jugendarbeit 
wichtig sind. 
 
Musikkapelle Feldkirchen,  
Obmann 
Thomas Hupf 
 
Alle Bilder auch auf unserer Homepage: 
www.mkfeldkirchen.com 

Die Temperaturen werden kälter und auch das 
heurige Jahr 2010 geht wieder schön langsam 
dem Ende zu. Aus diesem Grund möchten wir die 
Highlights der rund 40 Proben und 25 
Ausrückungen mit Fotos Revue passieren lassen. 
 

Highlights des Jahres in Bildern 

 
Martin Weiß beim Einspielen für die 

Konzertwertung in Burgkirchen 

 
 

Verena Kreuzeder bei den Vorbereitungen zum 
Frühjahrskonzert 

 

 
 

Umrahmung Hochzeit von Silvia und Joe durch die 
DBP beim Wirt in Furkern 



 

SEITE 21 GEMEINDEZEITUNG 

 
Wir freuen uns schon auf den nächsten Volksschul-
tag sowie auf die Angebote des Bezirkes Braunau, 
die wir nützen können. Außerdem wünschen wir 
uns weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit den 
Musikschülern, Eltern, Lehrern und Musikschulen.  
 
Bei Fragen zu Musikschulen und Jungmusikern 
stehe ich gerne zur Verfügung 
Tel.: 0664/3019835  
 
Jugendreferentin, Martina Sax  

JUNGMUSIKER 

Am 24. Februar besuchte uns die 3. und 4. Klasse 
Volksschule im Probelokal, in diesem Rahmen 
konnten sie das Probelokal hautnah besichtigen 
und eine ganze Menge an Instrumenten auspro-
bieren.  

Eine weitere Veranstaltung fand in den Sommerfe-
rien vom 16.-18. Juli statt, wo Lisa Mühlbacher, 
Kathrin Mauracher, Viktoria Pommer und Andrea 
Huber das Jungmusiker-Camp auf der Wimmer 
Alm besuchten. Das Camp wurde vom Bezirk 
Braunau für alle Jungmusiker ab dem bronzenem 
Leistungsabzeichen angeboten. Obwohl das Wet-
ter leider nicht so ganz mitspielte, besuchten wir 
am Sonntag mit einem Fanclub den Frühschop-
pen, der von den Jungmusikern umrahmt wurde. 

Der diesjährige Ausflug führte uns zum Kletzl nach 
Aspach. Nach der Besichtigung fuhren wir nach 
Windischgarsten zum Wurbauerkogel. Am Nach-
mittag machten wir noch einen Abstecher zur 
Gmundner –Keramik. 
 
Im November machten wir in der HLW in Braunau 
einen Keksbackkurs. Diesen Kurs veranstalteten 
wir gemeinsam mit der Gesunden Gemeinde. 
 
Wir besuchten den Christkindlmarkt auf der Frau-
eninsel und ließen uns besinnlich in die Adventszeit 
einstimmen. 
Im Dezember haben wir die Adventsfeier, welche 
immer schön gestaltet wird. 
 
Wir möchten uns noch einmal für eure Mithilfe und 
eure Kuchenspenden sehr herzlich  bedanken. 
 

Allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, viel Glück 
und Gesundheit im Neuen Jahr wünschen Euch  

die Ortsbäuerin und ihre Mitarbeiterinnen 

BÄURINNEN 

Zu Jahresbeginn trafen wir uns zur Faschingsgau-
di. Heinrich und Hubertina erzählten uns aus ihrem 
Ehealltag. Weiters war auch der zweite Sketch 
„Frühstück beim Peterbauer“ sehr lustig. 
 
Unser jährlich stattfindender Pfarrkaffee am Palm-
sonntag war wieder ein großer Erfolg. 
 
Beim Wirt in Altheim durften wir Ihren neuen Stall 
besichtigen. Es war sehr interessant dem Roboter 
bei seiner Arbeit zuzuschauen. 
 
Im April fand die Blumentauschbörse statt, dabei 
freuten wir uns über zahlreichen Besuch. 
 
Die  Muttertagsfeier  wurde von den Kindern nett  
gestaltet. 
 
Beim Ferienprogramm durften die Kinder beim 
Straßhofer  Erdäpfelklauben. Sie hatten sehr viel  
Spaß dabei und  anschließend wurde ein Teil der 
gesammelten Erdäpfel als Dradiwaberl verspeist. 
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Das Volksbildungswerk Feldkirchen hat sich 
zum Ziel gesetzt, als einer der „kulturellen 
Nahversorger“ mit einem kleinen, aber feinen 
Programm Veranstaltungen anzubieten, die wir 
sonst in Feldkirchen nicht hätten. Leider wird 
dies immer noch wenig angenommen. Wir sind 
kein Verein im engen Sinn, sondern Jede und 
Jeder ist herzlich eingeladen, an unseren Akti-
vitäten teilzunehmen. Aufgrund fehlender ge-
eigneter Räumlichkeiten hatten wir im Jahr 
2010 hauptsächlich Aktivitäten, bei denen wir 
ohne Veranstaltungssaal auskamen. Wir bli-
cken auf folgende Termine zurück: 
 
Am 26.06. gab es einen Tag der Offenen Tür 
im Künstleratelier beim Akad. Bildhauer 
Christian Hitsch und seinen Student/inn/en. Im 
ehemaligen Festsaal des Gh. Rieder sowie im 
Freigelände rund um das „Studentenheim“ in 
Renzlhausen waren die Werke der Künstler zu 
sehen: Arbeiten in Stein, Holz, Beton, Modelle 
in Gips, Skizzenbücher, Zeichnungen, Farbstu-
dien und vieles mehr. Besonders die Ausstel-
lung im Saal hatten die Künstler sehr liebevoll 
und ansprechend gestaltet und stimmungsvoll 
dekoriert. Erschwert wurde der Besuch aus-
wärtiger Gäste trotz guter Beschilderung auf 
allen Einfahrtsstraßen leider durch verwirrende 
Straßen-Umleitungstafeln aufgrund der som-
merlichen Baustellen in Feldkirchen. 
 
Am 11.09. besuchten wir mit einem Bus die 
diesjährige OÖ. Landesausstellung. Schloss 
Tollet mit dem schönen Renaissance-Innenhof, 
die Ausstellung mit Führung in Schloss Parz, 
sowie der Nachmittagsspaziergang am sehr 
informativen Themenweg in Wallern brachten 
uns die Reformation und Grundlagen des e-
vangelischen Glaubens näher, dem ein Jahr-
hundert lang die Bevölkerungsmehrheit in O-
berösterreich angehörte. Zum Abschluss wur-
den wir im Heimatmuseum Wallern nett emp-
fangen und mit Kaffee und Kuchen verwöhnt. 

 
Am 15.10. fand beim Wirt in Gstaig eine Au-
torenlesung mit dem vielfach ausgezeichne-
ten Schriftsteller Ludwig Laher statt, der in St. 
Pantaleon lebt, dessen Bücher mit hochaktu-
ellen sozialen Themen, die er in einfühlsame 
Romane verpackt, leider bei uns nicht so be-
kannt sind, wie man meinen könnte. Umrahmt 
wurde der Abend mit spanischer Harfenmu-
sik von Anna Zauner-Pagitsch. Ein schöner 
Abend, dem wir mehr Besucher gewünscht 
hätten. 
 
Als letzten Höhepunkt im heurigen Jahr ha-
ben wir uns bemüht, eine besinnliche Ad-
ventstunde in der Pfarrkirche Feldkirchen 
zu organisieren: Lieder und Weisen aus ver-
schiedenen europäischen Ländern, auch aus 
dem Liedschatz der legendären „Trapp-
Familie“, sollen uns in weihnachtliche Vorfreu-
de versetzen. An dieser Stelle möchten wir 
uns nochmals bei allen sehr herzlich bedan-
ken, die uns trotz einiger Schwierigkeiten da-
bei tatkräftig unterstützt haben und zugunsten 
der Kirchenrenovierung Aschau ihren Einsatz 
und ihr musikalisches Können eingebracht 
haben. 
Das Kalender-Team macht ein Jahr Pause, 
aber trotzdem: 
 
Wir wünschen allen Feldkirchnerinnen und 

Feldkirchnern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest  

und ein glückliches und gesundes  
Jahr 2011.  

VOLKSBILDUNGSWERK 
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Jahr wieder viele „Junge“ zu uns stoßen würden 
um mit uns ein weiteres lustiges LJ-Jahr zu erle-
ben. 
 
Wir wünschen uns, dass das LJ-Jahr bei der traditi-
onellen Mettensuppe, die heuer wieder in der Turn-
hallenunterkellerung stattfindet, einen schönen 
Ausklang findet und der Gemeindebevölkerung 
eine  
 

besinnliche Vorweihnachtszeit, 
schöne Festtage 

und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2011 

 
Eure LJ-Feldkirchen! 

LANDJUGEND 
Das Jahr 2010 war für uns ein Jahr, an das wir uns 
gerne erinnern. Egal ob kirchliche Ausrückungen, 
die vielen LJ-Feste, unser Skitag oder das Nacht-
rodeln, die Landjugend kann auf ein actionreiches 
und schönes Jahr zurückblicken. 
 
Unsere jährliche Manitu DiscoParty feierte heuer 
ihr 10-jähriges Jubiläum - und das mit Erfolg! Mit 
vielen Besuchern feierten wir in Wiesing bis spät in 
die Nacht, dabei war dann so manch lästige Stun-
de des Aufbauen wieder vergessen. 
 
Heuer fand bei uns in Feldkirchen das Bezirks-
sportfest der Landjugend statt. 
Dank super Wetter, der schönen Sportanlage und 
den vielen jungen Sportbegeisterten konnte man 
auch hier von einem mehr als gelungenen Tag 
sprechen! 
 
Ein weiteres Highlight war unser dreitägiger Aus-
flug in die schöne Steiermark. Hochseilpark, das 
besuchte LJ-Fest in Seckau, die Stadtbesichtigung 
in Graz und den unverkennbaren Geschmack von 
Zirbenschnaps werden wir wohl nicht so schnell 
vergessen! 
 
Viel mehr gäbe es aus unserem Vereinsjahr noch 
zu berichten. Vor allem freuen wir uns aber über 
die große Zahl der Neuzugänge in diesem Jahr. 
Wir würden uns freuen, wenn auch im nächsten 

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, 
Glück und Gesundheit 2011 

 
Die Kopftuchgruppe Feldkirchen 

mit Obfrau Chrstine Linecker und Vorstand 

KOPFTUCHGRUPPE 

Es sind die  
Weihnachtsengel!  
 
Es sind die Weihnachtsengel!  
Die schweben wie Schneeflocken leis,  
doch unseren Blicken verborgen,  
dass keiner von ihnen weiß. 
 
Sie blasen mit luftigen Lippen  
schimmernde Welten im Flug. 
Die wandeln sich vor unseren Augen  
zum funkelnden Weihnachtsschmuck. 
 
Es sind die Weihnachtsengel!  
Die kommen im Schneeflockentanz!  
Sie schmücken uns irdische Tannen  
mit Lufthauch und himmlischem Glanz.  
Isolde Lachmann 
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THEATERVEREIN 
Für jene, die die Vorstellung 
verpasst haben: „Mord im 
Hühnerstall“ in der Original-
Feldkirchner-Fassung ist  auch 
auf DVD erhältlich. Zu bestellen bei allen 
Vereinsmitgliedern oder telefonisch beim 
Obmann. 

Zu unseren Aktivitäten gehört der 
gemeinsame Besuch von Aufführungen 
anderer Vereine. Gerne können sich auch 
Nicht-Mitglieder diesen Theaterbesuchen 
anschließen. Interessierte melden sich bei 
Romana Weiß (0650/2232814). Ihr werdet 
dann per SMS über die aktuellen 

Vorstellungen informiert und braucht euch um 
die Kartenreservierung nicht mehr zu 
kümmern! 
 
Wer sich selbst zum Laien-Darsteller berufen 
fühlt, ist eingeladen sich möglichst bald bei 
unserem Obmann Johannes Eichberger 
(0676/3848133) zu melden. Denn Stück und 
Besetzung für den Herbst 2011 werden schon 
zeitig im Jahr festgelegt. 
 
Eine besinnliche Adventzeit und ein schönes 
Weihnachtsfest wünscht der Theaterverein 
Feldkirchen. 

Vorhang auf! Ein Rückblick auf das zweite 
Jahr. 
 
Auch heuer kann unser noch junger 
Theaterverein auf ein erfolgreiches Jahr 
zurückblicken. Höhepunkt war die Aufführung 
von „Mord im Hühnerstall“ im ehemaligen 
Gasthaus Huber. Der Premiere am 25. 
September waren den ganzen Sommer über 
intensive Proben vorausgegangen. Belohnt 
wurde der Einsatz vom Publikum in 
zahlreichen ausverkauften Vorstellungen und 
mit viel Gelächter und Applaus. 

 
Nach mehr als 20 Jahren stand erstmals 
Theater-Legende Johannes Eichberger 
wieder auf der Bühne. Als Dorfpolizist „Leo 
Schnapper“ war er Garant für viele Lacher. 
Nicole Meindl gab ihr Schauspiel-Debut in der 
Rolle der kessen „Sabine Saftig“. Ermöglicht 
wurden die gelungenen Theaterabende von 
allen, die vor, auf und hinter der Bühne wieder 
eifrig mitgewirkt haben. Ihnen und den 
Sponsoren unseres Vereines gilt ein 
herzliches Dankeschön! 
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JAGDGESELLSCHAFT FELDKIRCHEN B. M. 

Wie kann der Mensch helfen? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für viele Menschen ist die Natur ein schier 
unerschöpflicher Quell an Erholung und Freude. 
Sei es beim Spazieren gehen, beim Langlaufen, 
beim Joggen, Reiten oder Rad fahren. Dabei darf 
aber nicht immer nur der Mensch und dessen 
Wohl im Vordergrund stehen, sondern es muss 
auch an die in unserer Verantwortung liegenden 
Wildtiere gedacht werden. Ob Amsel, Hase oder 
Reh, bei unwirtlichen Bedingungen oder Störungen 
in Wiese, Feld und Wald ist Ruhe ein sehr 
wichtiger Punkt. 
Dies kommt nicht von ungefähr: Der Energiebedarf 
den ein Tier zur Lebenserhaltung benötigt, ist in 
der kalten Jahreszeit auf ein Minimum reduziert – 
das Tier „läuft auf Sparflamme“. Auch im 
Ruhezustand ist der Energiebedarf geringer. Durch 
mutwillig hervorgerufene Flucht benötigen Tiere 
um ein vielfaches mehr Energie als beim Stehen 
oder Äsen. 
Jäger wollen sich nicht als Lehrmeister bestätigen 
oder gar versuchen den Aufenthalt in der Natur zu 
verbieten. Jäger wollen aber Wissen und 
Verhaltensregeln vermitteln und damit ein 
Miteinander in unserer Kulturlandschaft 
ermöglichen.  
So sollten Störungen vermieden werden, um den 
Wildtieren ein artgerechtes Leben zu ermöglichen. 
Durch Benutzen von Wegen und Straßen (und 
nicht abseits davon) können Menschen viel dazu 
beitragen. Zahlreiche Wildtiere finden sich mit 
Störungen ab, die in Raum und Zeit vorhersagbar 

sind. Studien belegen eindrucksvoll, wie Rehe vor 
Menschen, die sich an Wege halten, erst bei einer 
Annäherung von wenigen dutzend Metern fliehen. 
Zu Schreckreaktionen und weiten Fluchten des 
Rehwi ldes  kommt  es  dagegen  be i 
Orientierungsläufern, Reitern, querfeldein Läufern 
und -Fahrern. 
Störungen durch menschliche Aktivitäten sind in 
den meisten Fällen nicht mut- oder gar böswillig. 
Doch nicht das Motiv ist entscheidend, sondern die 
Folgen. Das Wissen über und das Verständnis für 
die Natur ist daher ein wichtiger Punkt im Umgang 
mit dieser. Ihre Erholungsfunktion soll aber für 
Naturnutzer oder Naturliebhaber dadurch 
keineswegs geschmälert, vielmehr intensiviert und 
somit die Natur noch besser erlebbar gemacht 
werden. 
Wildtiere sterben auch durch Störungen nicht aus, 
sie ändern aber zwangsläufig ihren Tagesablauf, 
brauchen, wie erwähnt, mehr Energie und müssen 
dementsprechend mehr Nahrung aufnehmen. 
Im Winter z.B. ist Nahrung knapp und besteht oft 
nur aus Knospen und Trieben von Waldbäumen. 
Wälder und Feldgehölze sind meist 
Rückzugsgebiete, in denen dann Bäumchen mehr 
oder weniger stark verbissen werden. 
(Vermeidbarer) Schaden kann die Folge sein. Auch 
im Frühjahr, wenn endlich Nahrung in Hülle und 
Fülle vorhanden ist, wirken sich Störungen zum Teil 
dramatisch aus – alle Wildtiere haben zu dieser Zeit 
nämlich Junge, die sie zu versorgen haben. 
In diesem Sinne bitten wir Sie, lieber Naturnutzer 
und -liebhaber, den Wildtieren das ganze Jahr über 
entgegen zu kommen, damit wir miteinander die 
Natur genießen und auch nutzen können! 
 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
 

Ein besinnliches Weihnachtsfest 2010 und ein 
gutes neues Jahr 2011 wünscht Ihnen die 

Jagdgesellschaft Feldkirchen b.M. 
 

Jagdleiter Herbert Kreuzeder 

KARATE ANFÄNGERKURS 
 

Beginn:  Montag, 10.01.2011 
Trainingszeiten:  Montag und Mittwoch 
Uhrzeit:  19:00 - 21:00 Uhr 
Ort:  HS Turnhalle in Eggelsberg 
Trainer:  Kreil Herbert, 1. Dan u. Pammer Rupert, 1. Dan 
Dauer:  ca. 3 Monate 
Kosten:  40.- € für Kinder (bis 15 J.) u. 50.- € für Erwachsene 
 

Anmeldung bei der ersten Trainingsstunde oder Tel. 0680 / 21 00 879 

Wildtiere im Stress 
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PFERDEFREUNDE FELDKIRCHEN 

haben. Zur bestandenen 
Prüfung dürfen wir recht 
herzlich gratulieren: 
 
Gerlinde Winkler (Reiternadel), Pesendorfer 
Magdalena u. Nicole Bachmann (Reiterpass) 

Sarah Karl (großes Hufeisen), Florian Karl, 
Winkler Isabella, Dominik u. Sebastian Graf 
(kleines Hufeisen). 

Auch auf einigen Turnieren und Reitertreffen 
waren unsere Mitglieder heuer erfolgreich, im 
Namen des Vorstandes möchten wir allen 
recht herzlich für die ausgezeichneten Leistun-
gen gratulieren. 
 
Amt 07. Oktober lud der Verein zu einem Rei-
terstammtisch, in dessen Rahmen neben orga-
nisatorischen Themen auch ein sehr interes-
santer Filbeitrag über die ,,Europakutsche‘‘ 
präsentiert wurde. 
 
Zum Herbstritt trafen sich am 23. Oktober 
2010 ca. 15 ReiterInnen in Gstaig. Aufgteilt in 
drei Gruppen legten wir wahlweise 15, 17 und 
20 km zurück. Bei dieser Gelegenheit möchten 
wir uns bei allen Grundanrainern sowie der Ze-
che Gstaig für deren Entgegenkommen herz-
lich bedanken. 
 

Unsere Jahreshauptversammlung fand am 
Freitag, den 26. Februar 2010 im Gasthaus 
Maria vom guten Rat statt. Derzeit haben wir 
rund 100 Mitglieder, wovon 30 Mitglieder auch 
beim Landesfachverband O.Ö. gemeldet sind. 
 
Dieses Jahr wurden Neuwahlen mit folgendem 
Ergebnis abgehalten:  
 
-  Obmann: Clemens Schobesberger  
-  Stellvertreter: Anita Karl 
-  Kassier: Winkler Gerlinde 
-  Stellvertreter: Christa Madlberger  
-  Schriftführer: Roswitha Maletzky 
-  Stellvertreter: Michael Kundt  

Ende Mai legten einige unserer Mitglieder im 
Zuge eines Wanderrittes innerhalb von zwei 
Tagen über 60 km zurück. Die Strecke führte 
von Vorau über Feldkirchen nach Gilgenberg 
und wieder zurück. 
 
Am 28. April war aufgrund einer Anpassung 
der Vereinsstatuten die Durchführung einer 
a.o. Generalversammlung erforderlich. Wir ha-
ben diese mit einem Reiterstammtisch ausklin-
gen lassen, in dessen Rahmen ein interessan-
tes Lehrvideo über Pferdeausbildung vorge-
führt wurde. 
 
Heuer veranstalteten wir unseren bereits tradi-
tionellen Orientierungsritt am Samstag, den 12. 
Juni. Insgesamt machten sich 22 Starter auf 
den Weg, aufgeteilt in 9 Gruppen, davon erst-
mals auch zwei Gespanne! 
 
Am 30. August und am 01. September wurden 
am Turmhofgut in Vorau verschiedene Reitprü-
fungen durchgeführt, an welchen einige unse-
rer Vereinsmitglieder erfolgreich teilgenommen 
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KIRCHENCHOR 
Der Flohmarkt 2010 brachte für die Filialkirchen 
Gstaig, Aschau und Vormoos je 600 Euro und für 
die Pfarrkirche Feldkirchen 875 Euro ein. Der Erlös 
des Flohmarktes 2011 soll den Vormooser Glocken 
zu Gute kommen – wir bitten wieder um reichliche 
Sachspenden (auch Möbel) und sagen Danke für 
die bisherige Unterstützung. 
 

Chorsängerinnen und Chorsänger gesucht! 
 

Gesegnete Weihnachten und  
ein gutes Neues Jahr wünscht  

der Kirchenchor 

Wir haben 2010 sechzehn Messen, die Karwoche, 
zwei Erntedankfeste, eine Maiandacht, ein 
Hochamt im Salzburger Dom (zusammen mit zwei 
anderen Chören), eine Jubiläumsmesse in 
Uttendorf und die Festmesse mit Orchester 
anlässlich des 25-jährigen Jubiläums von Pfarrer 
Martin mitgestaltet.  
Auch haben wir bei sieben Begräbnissen 
gesungen. In insgesamt 53 Proben wurden wir von 
Prof. Werndl und Anita Kreil auf alle Aufführungen 
vorbereitet.  
Dafür möchten wir uns bei beiden recht herzlich 
bedanken. 

Besonders Bedanken möchten wir uns bei Fr. 
Anneliese und Hr. Dir. Hermann Bernroider für 
die jahrelange gute Zusammenarbeit mit dem 
Elternverein. Wir wünschen Ihnen auf diesem 
Weg frohe, gesegnete Weihnachten, sowie viel 
Freude in ihrer neu gewonnenen Freizeit. 

 
Auch Danken wir allen Lehrkräften der Volks-
schule. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit mit unserer neuen Frau Direktor 
Edthofer Eleonore. Wir möchten weiterhin die 
Schule jederzeit unterstützen, sei es durch Mit-
hilfe bei Schulveranstaltungen, oder durch 
Spenden für Lehrmittel, die unseren Kindern zu 
Gute kommen. 
 
Abschließend noch herzlichen Dank an die Un-
ternehmen aus Feldkirchen, die uns immer 
wieder unterstützen: Gemeinde Feldkirchen, 
besonders bei unserem Bürgermeister Franz 
Harner der immer ein offenes Ohr für unsere 
Anliegen hatte, Molkerei Bergland, Raika Feld-
kirchen, Bäckerei Pitzmann, Kaufhaus Schnit-

Heuer gab es einen Wechsel im Vorstand des 
Elternvereins: Unsere neue Obfrau ist Kornelia 
Lechner. Auch werden wir heuer neu unter-
stützt von Heidi Weindl. 
 
Der Elternverein ist ein privater Verein auf frei-
williger Basis. Es hat sich gezeigt dass es für 
alle Eltern von Vorteil ist wenn der Elternverein 
die Schule unterstützt und somit die einzelnen 
Eltern entlastet. Für die nächsten Jahre suchen 
wir wieder neue aktive Mithelfer unter den El-
tern, da immer wieder durch den Wechsel der 
Kinder in die Hauptschule einige Eltern aus-
scheiden. 
 
Der Elternverein bedankt sich bei allen freiwilli-
gen Helfern für die Mithilfe an unseren Aktivitä-
ten, ganz besonders bei den zahlreichen Jau-
sen in der Schule, beim Kinderfasching, beim 
Schulschlussfest oder an den Elternsprechta-
gen. 

                                      

ELTERNVEREIN 
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Für lange Mitgliedschaft und Verdienste um den 
Verein wurden geehrt: 
 
25 jährige Zugehörigkeit:  
Günther Zauner, Bernhard Pitzmann, Stefan Fröh-
lich, Günther Permadinger, Josef Edelmann, Adolf 
Straßhofer, Raimund Reiter, Friedrich Kücher, Ing. 
Christian Zehentner, Stefan Weiß, Franz Mairinger, 
Franz Hofmann 
 
40 jährige Zugehörigkeit:  
Franz Zauner 
 
50 jährige Zugehörigkeit:  
Josef Straßhofer 
 
Verdienstmedaille in Silber:  
Johann Danninger, Alfred Fuchs, Rupert Hettegger, 
Franz Spitzwieser, Josef Weiß, Franz Aberer, Josef 
Straßhofer, Alois Fischereder, Johann Hupf, Alois 
Hofbauer, Rudolf Kücher, Johann Renzl, Franz Ge-
bertshammer, Dr. Peter Egger, Franz Haberl, Ge-
org Gann, Johann Wimmer, Werner Fröhlich 
Verdienstmedaille in Gold: Johann Eisenmann, 
Engelbert Schmid, Otto Reich, Richard Andorfer, 
Franz Maier, Franz Seidl, Hermann Straßhofer 
Landesverdienstkreuz in Silber: Johann Daxecker, 
Karl Katzdobler, Franz Wengler 
 
Landesverdienstkreuz in Gold:  
Stefan Fröhlich, Josef Moser 
 
Landesehrenkreuz in Gold mit Schwertern: 
Franz Sax und der langjährige Schriftführer Josef 
Zeis 
 
Der Kameradschaftsbund Feldkirchen b. M., insbe-
sondre aber Obmann Franz Linecker, bedankt sich 
nochmals bei Bürgermeister Franz Harner und Mit-
gliedern des Gemeinderates für die Beistellung des 
Bauhofgeländes für die Abhaltung des Frühschop-
pens, bei allen Mitgliedern, bei der Raiffeisenbank 
Feldkirchen, bei allen Helfern und Gönnern des 
Vereines, bei der Ortsmusikkapelle Feldkirchen so-
wie bei allen Feldkirchner Vereinen für die allseits 
gute Zusammenarbeit. 
 
Abschließend wünscht der Kameradschaftsbund 
Feldkirchen der Gemeindebevölkerung von Feldkir-
chen b. M. ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
mit Gesundheit und Erfolg beschiedenes Jahr 
2011. 
 

Franz Linecker 
Obmann 

Jahreshauptversammlung – Neuwahl des Ver-
einsvorstandes – Ehrungen 
 
Der Kameradschaftsbund Feldkirchen b. M. hielt 
am Sonntag, den 14. November 2010 das Totenge-
denken und die Jahreshauptversammlung ab. Der 
Gemeinschaftsgottesdienst wurde von der Ortsmu-
sikkapelle Feldkirchen musikalisch umrahmt. Zum 
Gedenken an die gefallenen und verstorbenen Ka-
meraden wurde vor dem Kriegerdenkmal ein Kranz 
niedergelegt und Gerichtsbezirksobmann Vzlt. En-
gelbert Hager aus Lochen hielt hierbei eine ergrei-
fende Ansprache. Bei der Jahreshauptversamm-
lung im Saal des Gasthauses ,,Maria vom Guten 
Rat‘‘ in Gstaig konnte Obmann Franz Linecker viele 
Ehrengäste, wie Bürgermeister Franz Harner, Ob-
männer der Feldkirchner Vereine, die Fahnenmutter 
Christa Hangöbl, die Fahnenpatinen Maria Bachleit-
ner, Christine  Linecker, Anneliese Stadler und 
Christine Zeis, Vzlt. Alfred Fuchs mit den Wehrmän-
nern Hannes Hettegger, Reinhard Sax und Chris-
toph Schmid, welche beim Kriegerdenkmal die Eh-
renwache gestellt haben, und die Ortsmusikkapelle 
unter der Leitung von Kapellmeister Gerald Mitter-
buchner begrüßen. Aus dem ausführlichen Bericht 
des Schriftführers Josef Zeis war zu entnehmen, 
dass der Kameradschaftsbund auch in diesem Ver-
einsjahr wiederum sehr aktiv war und viele Ausrü-
ckungen getätigt hat. Auch der Kassier Johann Da-
xecker legte der Jahreshauptversammlung einen 
sehr erfreulichen Kassenbericht vor. Vzlt. Engelbert 
Hager überbrachte in seiner Ansprache die Grüße 
des Präsidenten Oberst d.G. Ing. Mag. Mag. Gün-
ther Rozenits sowie einen kurzen sehr ansprechen-
den Bericht. Bürgermeister Franz Harner betonte 
wiederum die sehr gut Zusammenarbeit in den 
Feldkirchner Vereinen. 
 
Neuwahl des Vereinsvorstandes 
 
Die Neuwahl des Vereinsvorstandes wurde von 
Bürgermeister Franz Harner geleitet und es wurde 
für die Vereinsperiode 2010 bis 2014 nachstehen-
der Vereinsvorstand einstimmig gewählt. 
 
Obmann Franz Linecker, Haiderthal 4 
Obm. Stv. Josef Moser, Gstaig 24 
Obm. Stv. Vzlt. Alfred Fuchs, Vormoos 18 
Schriftführer Josef Zeis, Moosdorf 50 
Schriftführer Stv. Dr. Peter Egger, Öppelhausen 2 
Kassier Johann Daxecker, Willersdorf 14 
Kassier Stv. Johann Brandstötter, Vormoos 46 
Rechnungsprüfer Johann Renzl, Innerpirach 2 
Rechnungsprüfer Josef Weiß, Ottenhausen 24 
 

KAMERADSCHAFTSBUND 

Aktivitäten der Ortsgruppe Feldkirchen 
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PLATTENCLUB ASCHAU 

Wir möchten unserem verstorbenen 
Ehrenmitglied Anton Landrichinger aus 
St. Georgen gedenken, der im 84. Lebensjahr 
verstorben ist. 
 
Der Landesverbandsball in Weng  am 13.11.2010 
wurde von 37 Mitgliedern besucht. Darauf bin ich 
auch sehr stolz, denn wir waren da sicher eine der 
größten anwesenden Gruppen. Bei den Ehrungen 
des Landesverbandes gab es auch heuer wieder 
Überraschungen. Langzeitschriftführer Gottfried 
Matzinger jun. bekam das Ehrenabzeichen in 
Bronze und Thaler Sepp  das Ehrenabzeichen in 
Silber vom Plattenwerfer Landesverband überreicht.  
 
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für die 
geleistete Arbeit in unserem Verein  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigungen: 
 
20. März 2010 Jahreshauptversammlung 
04. Juni 2010 Meisterschaft der Gebietsliga 
05. Juni 2010 Landesmeisterschaft der Jugend 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
In diesem Sinne ein frohes  

und besinnliches Weihnachtsfest,  
erholsame Feiertage  

und ein gesundes Vereinsjahr 2011  
in guter Zusammenarbeit  

wünscht der Plattenclub Aschau 
 

Das Vereinsjahr 2010  neigt sich dem Ende zu, 
und wir können wieder über ein erfolgreiches Jahr 
Rückblick halten. 
Es sind bei den einzelnen Werfen wieder gute 
Ergebnisse erzielt worden. Ich möchte und muss 
mich in diesem Sinne auch bei all unseren aktiven 
Leuten für die Vereinsmoral und Kameradschaft 
ganz besonders bedanken. In all den vorherigen 
Jahren wurde es vom Landesverband so 
eingerichtet, dass die Mannschaften eine 
dreiwöchige Sommerpause halten konnten. Im 
heurigen Jahr war das unmöglich, weil an jedem 
der vom Verband freien Samstagen, irgendein 
Gründungsturnier oder sonstiges Plattenwerfen 
veranstaltet wurde. Vielen  Dank, dass ihr wenns 
auch nicht jedes Wochenende einfach und 
angenehm war, für den Verein da gewesen seid 
und ihn würdig vertreten habt. 
Auch ein Dank und die Gratulation an unsere 
Jugend. Platz zwei und vier konnten unsere 
Mädels und Burschen belegen. Ich möchte auch 
nicht übersehen, mich bei den Eltern unserer 
Jugend zu bedanken, dass sie ihnen diesen Sport 
ermöglicht haben und sie dabei immer 
unterstützen. Sie sind da wenn die Jugendlichen 
eine Meisterschaft haben.  Feuern an, geben Mut, 
freuen sich mit ihnen an den Erfolgen, 
applaudieren und gratulieren dann bei der 
Siegerehrung und feiern beim gemeinsamen  
Mittagessen die erzielten Erfolge. Gar nicht davon 
zu sprechen, dass Kuchen und Salatspenden  
ohne Wenn und Aber von den Muttis und Frauen 
der aktiven Werfer mitgebracht werden. Das, so 
glaube ich, macht unseren Verein so stark wie wir 
im Moment sind. Wir laden natürlich alle,  die am 
Plattenwerfen interessiert sind ein, wenn wir bei 
unserer neuen Anlage in Aschau  eine 
Meisterschaft haben, dabei zu sein. 
 
Alle unsere großen Veranstaltungen wurden 
hervorragend besucht, wofür wir uns recht 
herzlich bei allen Feldkirchnern,  speziell auch bei 
den Vereinen bedanken möchten die uns beim 40 
jährigen Gründungsfest, obwohl wir den Termin 
am Muttertag festgelegt hatten, die Treue 
erwiesen und sehr stark ausgerückt sind.  
 
Beim Wirt z`Wiesing bedanken wir uns, dass wir 
die Kegelmeisterschaft wieder auf der alten 
Pullkegelbahn  sieben Tage lang abhalten 
konnten 
Allen Spendern die uns in diesem Vereinsjahr 
unterstützt haben, gilt unser ganz besonderer 
Dank. 
 
Natürlich auch denen, die unseren Verein 
mehrere Jahre durch ihre Werbebande  bei 
unserem Trainingsplatz kräftig unterstützen. 
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SEKTION TISCHTENNIS 

In der Klasse U15 konnte Thomas Stadler die Run-
de der besten 8 Spieler erreichen und in der Klasse 
U18 schaffte es Johannes Eisenhofer unter die 
TOP 16 in einem sehr gut besetzten Turnier, das 
am Nationalfeiertag von der Union Vöcklamarkt 
ausgetragen wurde. 
 

Aufstieg in die Landesliga mit Siegen in der 
Qualifikation und in der Landesklasse 2010 

 
Jeweils in Linz bei Froschberg AG mussten unsere 
Spieler ihre Turniere für die OÖ. Mannschaftsmeis-
terschaft bestreiten, wo 2er-Teams im Einzel und 
Doppel aufeinandertreffen. Nach einem Sieg in der 
Qualifikation stieg die Mannschaft Trink und We-
bersberger in die Landesklasse auf, die man am 
13. November 2010 souverän gewann. In vier Run-
den hieß das Ergebnis in Linz jeweils 3:0 für Feld-
kirchen. Ohne ein Spiel abzugeben stieg man somit 
in die Landesliga U13 auf, wo die besten sechs 
Mannschaften Oberösterreichs aufeinandertreffen 
werden. 
 

Training für den Nachwuchs 
 
Trainiert wird in der laufenden Saison meist Diens-
tags. Mädchen und Jungs ab 8 Jahren sind zum 
Anfängertraining gerne gesehen. Saubere Hallen-
schuhe und Sportbekleidung genügen - Schläger 
stehen zur Verfügung. 
 

Anfängertraining immer Dienstag  
17:30 bis 18:30 Uhr im Tischtenniskeller. 

Doppelter Landesmeistertitel im  
Tischtennis 2010 

 
Bei den Sportunions-Landesmeisterschaften 2010 
in Vöcklamarkt konnten sich so wie schon im letz-
ten Jahr die Spieler aus Feldkirchen gut behaup-
ten. 
 
Sowohl im Einzel als auch im Doppel war den 
Spielern der Union Feldkirchen der Landesmeister-
titel nicht zu nehmen. Im Einzel trafen die Spieler 
Michael Trink und Nikolaus Webersberger bereits 
im Halbfinale aufeinander. 
 
Einzel U13: 
1. Platz Michael Trink 
3. Platz Nikolaus Webersberger 
 
Doppel U13: 
1. Platz Trink / Webersberger 
 

IMKERVEREIN 
S t e f a n i k e r z e  m i t 
Kerzenständer spenden. 
Der Imkerverein bedankt 
sich bei Fr. Maria Harner, 
Außerpirach für die 
schöne Bestückung und 
Verzierung der großen 
Kerzen sehr herzlich. 
 
Der Verein wünscht 
f r o h e ,  g e s e g n e t e 
Weihnachten, viel Glück 
und Gesundheit im 
neuem Jahr 2011. 

Bei der Jahreshauptversammlung des 
Imkervereines wurden für 25 jährige 
Vereinszugehörigkeit Fr. Maria Pöcklhofer, Johann 
Mackinger und Walter Weilbuchner geehrt. 
 
Hr. Franz Scharinger, wurde für 25 Jahre 
Gesundheitswart, eine Ehrenurkunde überreicht. 
Johann Hangöbl, spendete für 30 Jahre 
Imkerobmann der Gstaiger Kirche, eine große 
Marienkerze. Den dazugehörigen Kerzenständer, 
stiftete Hr. Walter Viehhauser. 
Kassier Johann Mackinger, wird am Stefanitag der 
Vormooser Kirche, ebenfalls eine schöne, 140 cm 
lange, aus echtem Bienenwachs gegossene 
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GEMEINSCHAFTSAUSFLUG NACH TIROL 
Nach dem Mittagessen machten alle eine kur-
ze Wanderung auf dem Erlebnisrundweg. Da-
nach traten wir wieder die Heimreise ins Inn-
viertel an.  

Den obligaten Einkehrschwung machten wir 
dann im Bräugasthof in St. Georgen am Fill-
mannsbach.  
 
Ein Danke den Organisatoren, Leo Entham-
mer, Frieda Mairinger und Franz Haberl, für 
diesen 9. gemeinsamen Tagesausflug , der 
sicher in dieser Konstelation einzigartig ist in 
Oberösterreich.  

Am 09.09.2010 begaben sich 90 Reiseteilneh-
mer des SENIORENBUNDES, des PENSIO-
NISTENVERBANDES und des SENIOREN-
RINGES, bei strahlend schönem Wetter mit 2 
Autobussen der Fa SCHARINGER und STE-
FAN REISEN auf die Reise nach Tirol. 
 
Jausenpause mit „Kesselheißen“, Limo und 
Bier war in LOFER mit einem wunderbaren 
Blick auf die dortige Bergwelt.  

Gut gestärkt ging die Reise weiter nach ELL-
MAU. Ein schönes Erlebnis bereitete uns die 
Fahrt mit der Standseilbahn auf den Hartkai-
ser.  

SINGGRUPPE 
Auch im ablaufenden Jahr 2010 können wir wieder 
auf viele Aktivitäten zurückblicken. Wir durften die 
musikalische Umrahmung der Erntedankfeste in 
Vormoos und Aschau und einiger Hochzeiten  
übernehmen. 
 
Der Höhepunkt in diesem Jahr war zweifelsohne 
unser Konzert „ausse übern Horizont“ am 10. April 
2010 in der Turnhalle in Feldkirchen.  
Wir möchten uns hiermit noch einmal herzlich für 
den guten Besuch und für den zahlreichen 
Applaus bedanken. Ein ganz besonderer Dank gilt 
allen Mithelfern sowie dem Kinderchor 
Feldkirchen, der unter der Leitung von Anita Kreil 
das Publikum mit kunterbunten Beiträgen 
begeisterte. 
 
Am ersten Adventsonntag werden wir zusammen 
mit den Kindern der Pfarre eine Kindermesse 
singen und am Stefanitag dürfen wir wie jedes 
Jahr die Messe in Vormoos mitgestalten. 

Wir würden uns sehr freuen, auch im kommenden 
Jahr zum Gelingen der einen oder anderen 
Festlichkeit beitragen zu dürfen. 
 
Einen besinnlichen Advent und Frohe Weihnachten  

wünscht Ihnen die Singgruppe Feldkirchen.  
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Gesunde Gemeinde 
 

Mit Schwung ins neue Jahr! 
 
 
 

Wie gewohnt mit unserer Trainerin Brigitte Buchstätter. 
 
 
 Wo:  Turnsaal Feldkirchen 
 Wann:  ab 13.01.2011 
 Was:  15:00 Seniorenturnen 
  16:00 Wirbelsäulengymnastik 
  17:00 Pilates 
  18:00 Muskelkräftigung 
 Kosten:  10 Einheiten pro Kurs 35,00 Euro 
 

Für das Seniorenturnen bitte bei Kathi Huber  
unter der Telefonnummer 0664 / 12 85 471 anmelden 

 
 
 
 Vortrag: Schritt für Schritt zum Wohlfühlgewicht 
   Mit Ernährungstrainerin Maria Engelberger 
 
 

2. März 2011 
Ort und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben 

 
 

Wenn Interesse besteht, wird ab der Fastenzeit, eine Begleitung zur  
Ernährungsumstellung in Kursform angeboten. 


